
Wiesbadener Tagblstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Lnnggnsfe No . 27 .
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Samstag den 17 . Januar 1880

n Der Vorstand .
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Thun

leifc je,

'
ich eil

trauer ,

diesen

scheide«

uch de«

befiel

uns z>

egriffei
teruuz

B . Pohl » 30 Webergasse 30
,

Musikalien - , Kunst - & Instriinienten - Handlung .

Cäcilien - V erein .

Eintrittskarten zu der am Sonntag den 18 . Januar
Vormittags 10 Uhr im großen Saale des CurhauseS
statifiudendeu General - Probe zu „ Paradies und Peri “

sind ä 1 Mk . 50 Pf . an der Tageskasse zu haben .

Gesangverein „ Sängerlust “
.

Morgen Sonntag : Ausflug nach Kloppenheim
( Gasthaus zur „ Krone " ) . Recht zahlreiche Betheiligung von
Seiten der aetiven , unactiven und Ehrenmitglieder und deren An¬

gehörigen , sowie Freunden derselben rc . erwünscht . Zusammen¬
kunft am „ Bierstadter Felsenkeller " Nachmittags
8 Uhr . 219

im

Mötel Victoria .

Anfang 8 Uhr .

Herren : Frack und weisse Binde .

225 Das Dail - Comite .

Gesangverein „
Union “

.
S >cutc Abend 9 Uhr : General - Versammlung .

.. . pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersuchtltler - | ° -
6

__________ __ __ Der Vorstand .
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Kaufmännischer Verein
Heute Samstag den 17 . Januar :

i , dies
h Di -s

* Wiesbadener Musik - Verein .

zestüL ! Heute Samstag den 17 . Januar Abends 8 Uhr findet
ld da « unser zweites Wereins - Cvncert mit darauffolgendem Tanz

- statt , wozu wir ergebenst einläden . Karten
Thum für Nlchimitglieder ä 1 Mark für Herrn (eine Dame frei ) , jede

rscheiü wettere Dame 50 Pfg . , sind zu haben bei den Herren : Gastwirth
Gunther , Dotztieimerstraße , Gastwirth Spränget , „ Stadt

: Frankfurt " P . Ballhaus , Langgasse 37 , Ed . Nickel ,
m , ui Frankenstraße 3 , und Abends an der Caffe .

« " 217 _________ _____ _________ Der Vorstand .

Lager von ächt rom . und deutschen Saiten .

Flügel « nd Pianino
'

s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausaeführt . 14202

y .
Cor - Verein .

werd
Die erste Generalversammlung pro 1880 findet statt :

. wcnL Montag den IS . Januar Abends pröcis Uhr im
« aale der „ Restauration Engel " mit der Tages -

:, „ au ! af ? “ 2tns : ' Bericht ; 2 ) Statuten -

t , kart ? ? ^ erung ; 3 ) Kochbrunnen - Anlage ; 4 ) Wahl des

augem ^ Eandes pro 1880 ; 5 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .
; n .

" ! 41
tc^ e ^ brernsnutglieder ladet hierzu ein

1 - -1"* — - Directorium des Vereins .

Verein der Künstler und Kunstfreunde ,
iw *-“ '-- ^ tretener Hindernisse halber findet die II . Vorlesung
iürner ! Herrn Otto Devrient über Göthe s „ Faust "

Mtyt Samstag den 17 . Januar , sondern erst
Dienstag den SO . Januar Abends 7 Uhr

M Cas
.ijtcjaale statt .

rr ^ annar .

IV * Hauptversammlung : Freitag den

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| CstiUsn - Grden |
M und Knall - Bonbons in reichster Auswahl
S billigst bei < je Schellenberg ,

S
H 4178 4 Goldgasse 4 . Q

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Importirte Havana - Cigarren
1879er Ernte eingetroffen ( Geruch und Brand gut ) .

4160 Hermann Saemann
, KranzplaH 1 .

Mull - Rüschen
,

Tüll - Rttschen
,

Creppliss - Ruschen , Bretonne - Rüschen und
Plisse ’s von 15 Pfg , an bis 4 Mark per Meter in grösster
Auswahl empfiehlt Wallenfels ,
4132 Langgasse 33 ._____

Eine gebrauchte Deeimalwaage von 300 — 400 Kilo Trag¬
kraft wird zu kaufen gesucht . Näheres bei A . Brunnen¬
wasser , Webergasse 34 . 4135
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Laute Antwort .

Die Interessenten vom Brauer - und Küfer -

Balle mögen sich an das Comitö wenden , wo

gründliche Auskunft ertheilt wird .

4143
_____________

Der Präsident .

Unterzeichnetes Comptoir
hält sich zur Ermiethung von Häusern und Wohnungen , sowie

zum Er - und Verkauf von Häusern unter Zusicherung streng
reeller Bedienung bestens empfohlen .

Julius Jaffe & Sohn ,
16 (M .- No . 8461 .) Götheplatz S2 , Frankfurt a . M .

W . Avfieny , Stuhlmacher ,

4 St eing ässe 4 ,

empfiehlt dauerhafte Rohrftühle , Strohstühle , Tabonrets ,

Ladenstühle , Lehnsessel . _______
^ 698

Eine große Partie neue Deckbetten und Kissen ,
Noten - und Bücher - Etageres , Näh - und Nipptische , Handtuch¬
halter , Spiegel mit und ohne Trumeau und Marmorplatte ,

schöne Gegenstände in Porzellan , als Vasen , Tassen re . , Uhren ,
Brillen . Sodann empfehle ich mein großes Mödellager , als

Berticows mit und ohne Spiegel , Büffets , 1 Büffetschränkchen ,

nußb . Bücher - , Spiegel - und Kleiderschränke , Waschkommoden ,

Nachttische mit und
'

ohne Marmorplatte , vollständige Garni¬

turen , Sophas , Chaise longues , Sessel und alle anderen Sorten

Stühle empfiehlt zu ganz billigen Preisen
1989

______ Frau Martini , 15 Mauergasse 15 .
"

Verschiedene seidene Kleider sind zu verkaufen Kirch¬
hofsgasse 4 bei Sulzberger . ____________________

3619

Reisedecken zu kaufen gesucht . Offerten unter B . 25 bei

der Expedition d . Bl . abzugeben . 4185

Zwei Bettstellen mit Sprungrahmen , ein Kleider - und

ein Küchenschrank und sechs Stühle , sämmtliche Sachen noch
fast neu , sind billig zu verkaufen Mainzerstraße 28 . 2163

Neue und gebr . Bettstellen , Kmderbettstellen , Tische , Kom¬

moden , Console , Küchenschränke zu verk . Römerberg 32 . 3639
" "

Em schönes , fast neues , vollständiges Kinderbett billig zu

verkaufen Bleichstratze 35 im Hinterhaus , 2 St . h ._______
4173

Polirte und lackirte Kommoden ( Nußbaum ), 4fchubladige
Küchenschräuke u . Bettstellen zu verk . Saalgasse 16 . 3590

Ein eleganter , wenig gebrauchter Krankenwagen fft zu
verkaufen . Näh , in der Exped .

______________
4127

Eine spanische Wand ist für 40 Mark zu Verkäufern
Näheres Expedition ._________________________________

3883

Täglich frische Eier zu haben . Näh . Expedition . 3949

Aepfel zu verkaufen Herrnmühlqafse 9 . ______
3944

Urbans - Kartoffel » a Centner 3 M . 50 Pf . liefert frei in ' s

Haus der „ Hof Geisberg "
. Bestellungen per Postkarte . 2903

Deister , Ofenputzer u . - Setzer , wohnt Schwalbacherstr . 49 .

englischer , starker , großer , zu
verk . Walramstraße 17 . 4179

Eine Cylinderpnmpe , fast neu , preiswürdig zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl .
______

4151

200,000 Backsteine fort gesucht ?
^

Adressen
unter P . Q . 19 an die Expedition d . Bl . erbeten .

________
4123

Harzer Kanarienvögel zu verk . Friedrichstr . 30 , Hth . , 1 .

Ein kräftiges Wallachpferd , 7 Jahre alt , ist preiswürdig
zu verkaufen Metzgergaffe 8 .

______________________________
3971

Pferde - und Kuhmist zu verkaufen Lahnstraße 2 . 3682

s

gesucht . Offerten sub F . 120 an die Exped . erbeten .

Allen Denjenigen , welche unsere geliebte Schwester ,

Schwägerin und Tante , Ottilie Beiz , geb . Damm ,

zu ihrer letzten Ruhestätte geleitet haben , unseren herz¬
lichsten Dank .
4158 Die trauernden Angehörigen .

Danksagung .

Allen Denen , welche unseren guten Gatten und Vater ,

Job . Häfner , zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten ,

den Blumenspendern , sowie dem löblichen Männer -

Gesangverein „ Concordia " sagen wir hiermit den

tiefgefühltesten Dank .

4150 Die trauernden Hinterbliebenen .

Die geräumigen , neu hergerichteten Wirthschafts - Loca

litäten , in welchen von jeher frequente Wirthschaft betriebe «

wird , ist an einen soliden , tüchtigen Wirth sogleich oder oul

nächste Ostern zu verpachten . Auch würde sich mit biejei

Wirthschaft , vermöge der schönen Lage des Lokals , nahe a»

einer großen Stadt , eine Milchkuranstalt verbinden und solch

Ein rentables Haus ist wegzugshalber mit geringer An¬

zahlung zu verkaufen . Näh . Exped . 3638

Eine Billa in bester Lage Wiesbadens , mit entern Morgen

großen , schattigen Garten , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 10434

In Bad Schmalbach ist ein großes Haus mit mehreren

Wohnungen , großem Hof , neue , massive Oeconomiegebäude und

7 Morgen Aecker für 10,000 Mk . mit kleiner Anzahlung zu

verkaufen ; in einer Kreisstadt am Rhein ein dreistöckiges ,

schönes , rentables Geschäftshaus , beste Lage , zu jedem Ge -

schäftsbetrieb passend , wegen Zurückziehung vom Geschästsleben

für 18,000 Mk . zu verkaufen d . J . Imand , Weilstraße 2 . 34

Ein kleines Haus mit Hofraum und Garten oder ei »

Bauplatz in Sonnenberg zu kaufen gesucht . Ges . Offerte »

unter H . H . 700 an die Expedition d . Bl . erbeten . 4189

Wohnhaus mit Garten in der Karlstraße unter günstige »

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Expedition . 788

Wirthschaft zu verpachten.

mit sicherem guten Erfolge betreiben lassen , indem die hierzu

nöthigen Räume an Stallung : c . nebst großen Gartenanlage «

vorhanden sind . Gef . Franco - Offerten unter P . M . 10 an

die Expedition d . Bl . erbeten . .
In der Nähe von Rambach ist eine Mühle mit Hosrain -

und etlichen umliegenden Gütern Theilungs halber zu verkaufe » ;

auch eignet sich dieselbe zu sonstigem Betriebe . Näheres vr

Jacob Zerbe Wittwe daselbst . 136 ”®

Eine Gärtnerei nebst kl . Wohnhaus zu verkaufen . N4

Rheinstraße 23 . . t j .
1 )9^

Die früher Meth ' sche Gärtnere : an der Dotzhetmerstrafi

ist unter günstigen Bedingungen zu verpachten . Näheres W

E . Stritter , Kirchgasse 38 . ,
40 "

42 Ruthen Acker , Ecke der Dotzheimer - und Worthstratz

zum Lagerplatz geeignet , sind zu vermiethen . Nähere

Elisabethenstraße 19 . '

auf alle Werthsachen , Möbel rc . kl . SchwÄ
bacherstraße 2 , 1 . Etage . 36 «

17,300 Mark StäK »
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au journal . 6164

ün professeur dfeire faire la connaisance d ’un Frau $ ais

pour echanger avec lui des lerions de fran ^ ais contre des

lefons d ’allemand . Adr . des offres sous les initiales X . Y .

verloren vom Kochbrurmen durch die Saal - , Weber - und Stein -
gasie . Abzugeben gegen Belohnung Röderallee 22 , I . 3942

Auf dem Eis des Weihers hinter dem Kurhaus
wnrde am vergangenen Donnerstag Vormittag

zwischenIIund IUhr eine golDeue BriLLe
verloren . Man bittet um Abgabe derselben gegen
gute Belohnung im Badhaus zum Englischen Hof .

Goldenes Armband verloren . Gegen Belohnung abzu¬
geben Dotzheimerstraße 11 , eine Treppe hoch .

‘
4170

Verloren ein schon getragener Zobelpelz - Kragen mit
braunem Futter in der Walramstraße von Bäcker Rößler
über die Straße nach No . 29 . Abzugeben in No . 29 , eine Tr .
links , gegen gute Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt . 4122

Ein großer , grauer Hund ( dänische Dogge ) abhanden ge¬
kommen . Dem Wiederbringer eine Belohnung Jahnstraße 10 ,
Parterre . Vor Ankauf wird gewarnt . 4118
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Personen , die sich anbieten :
Ein Mädchen , welches alle Haus - und Handarbeiten gut

versteht , sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein oder
Hausmädchen . Näheres bei Herrn Hammer , Marktstraße 23 ,
Hinterhaus , 2 . Stock . 4182

Eine feinbürgerliche Köchin mit guten Empfehlungen sucht
Stelle durch Kitter , Webergasse 15 . 4183

Ein junges Mädchen (Lehrerstochter ) , welches gut nähen und
bügeln kann , sucht Stelle als Haus - oder Kindermädchen durch
Bitter , Webergasse 15 . 4183

Ein braves , starkes Mädchen sucht eine Stelle auf gleich .
Näheres Ellenbogengasse 6 , Seitenbau rechts . 4171

Ein Küchenmädchen , welches im Kochen erfahren ist , sowie
gute Zeugnisse besitzt , sucht sogleich eine Stelle . Näheres Ellen -
dogengafie 5 , Parterre . 4149

Eine perfekte Herrschaftsköchin sucht Stelle . Näheres zu
erfragen Marktstraße 30 . 4147

Ein anständiges Mädchen , 33 Jahre alt , welches Kleider
machen , fein bügeln und frisiren kann , sowie 5 Jahre in einer
Stelle war , sucht Stelle als f . Zimmermädchen oder zur Pflege
einer Dame durch Birck ’ s Bureau , gr . Burgstr . 10 . 4190

Mädchen , welches 4 jähr . Zeug » , besitzt , sucht
Stelle all - Mädchen allem auf Februar . Näh . Hochstätte 4 . 4156

Ä
»bürgerliche Köchinnen und Hausmädchen suchen

auf bald Näheres Hochstätte 4 . 4156

r
® teQe » auch nimmt dasselbe Monatstelle

an . Nah . Grabenstraße 9 bei Frau Schneider . 4134
eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . Exped . 4128
Em braves , anständiges Mädchen sucht Stelle für alle

Hausarbeiten und kann gleich eintreten . N . Müllerstraße 8 . 4125
Ein lediger , nnlrtarsreier , mit guten Zeugnisse »»

SteHp nisTO ?
Mann , welcher serviren kann , suchtStelle als Diener ; ders . geht auch mit auf Reisen . N . E . 3931

Em solider D »ener sucht Stelle . Näh . Hochstätte 4 . 4156

vlHt ? nöl tt n cl 01t p e 11

A North - German lady , who has passed high dass Exa -
minations , wishes to meet with an Engagement as Govemess
in an English family who bill he returning to England in
the Spring . Acqnirements : Thorongh German , French and

English with good Music and Drawing . Applyto : Müller¬
strasse 1 , 1 fioor . 4130

Ein gewandter Diener , welcher Gartenarbeit versteht und
5 Jahre bei einer Herrschaft war , sucht Stelle durch Ritter ,
Webergasse 15 . 4183

ein gesetzter , solider , gut empfohlen ,
sucht für gleich oder später Stelle

in einem Hotel . Näheres durch Ritter ’ ® Plaeirnngs -
Bureau , Webergasse 15 . 4141

Personen , die gesucht werde « :

Ein junges , anständiges Mädchen für Ausgänge in der
Stadt gesucht bei Wwe . Löw , Launusstraße 13 , 1 St . h . 4081

Ein Mädchen ober Frau auf einen Monat zur Aushülfe
für den ganzen Tag gesucht Schwalbacherstraße 65 , Hth . 4139

Gesucht werden eine Beiköchin , eine gesetzte Kaffeeköchin , zwei
tüchtige Hotelköchinnen , Mädchen für allein und ein gesetztes
Kindermädchen durch Ritter , Webergasse 15 . 4183

Ein braves Mädchen auf gleich gesucht Advlphstr . 16 , 4 St .
Gesucht Restaurationsköchinnen , sowie Haus - und Küchen -

müdchen durch F . Wimtermeyer , Häfuergasse 15 . 4154
Ein braves Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit

gründlich versteht , wird auf gleich gesucht . Näh . Exped . 4188

. Gesucht tüchtige Mädchen mit guten Zeugnissen , welche
kochen können , d . A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 4187

Gesucht in ein Hotel eine Kaffee - Köchin und eine Köchin
neben einen Chef durch Birck , große Burgstraße 10 . 4190

Gesucht circa 12 Köchinnnen , Herrschafts - und fembürger -
liche Köchinnen , 3 perfekte Kammerjungfern , 4 feine Stuben¬
mädchen , Mädchen für allein und 1 junge , feine Kellnerin durch
Blrck ’ s Bureau , Webergasse 10 . 4190

Ein tüchtiger Commis wird sofort gesucht . Näheres in
der Expedition d . Bl . 4153

Ein Zapfjunge gesucht d . Wiutermeyer , Häfnerg . 15 . 4155
Für leichte , schriftliche Sachen mit täglich wenig Zeitanspruch

Jemand gesucht . Offerten unter A . A . 49 an die Exped . 4186
Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen

bei Fritz Steinmetz , Oranienstraße . 4083
Ein starker , kräftiger Bursche mit guten Zeugnissen in eine

Kohlen -Handlung gesucht . Näheres Expedition . 4174
( Kortsetzuua in der Beilage .)

Gesuche :

Eine Dame sucht ein großes Zimmer oder ein Zimmer mit
Küche . Adressen unter W . W . 4 an die Expedition erbeten . 4181

Angebote :

Albrechtstraße 41 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern , Küche ,
2 Dachkammern mit Zubehör , desgleichen im Hinterbau eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör , sowie in
No . 39 der dritte Stock von 3 Zimmern , 2 Cadineten , Küche ,
2 Dachkammern mit Zubehör nebst einem Theil Garten zu
vermiethen . Näh . bei Karl Müller , Wellritzstraße 9 . 4148

Feldstraße 8 ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost
zu vermiethen . 4166

Sormenbergerstraße 179 (Villa Rosenlund )
ist eine kleine , möblirte Wohnung zu vermiethen . 4140

Walramstraße 27 ist die Bel - Stage mit 5 großen Zim¬
mern , Küche und allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .
Anzusehen von 10 — 12 und von 2 — 3 Uhr . 4003

Schöne Wohnung (4 Zimmer ) z . verm . Hellmundstraße 21a . 4169
Schöner Eckladeu im neueren Stadtiheile , sonstige viele Räume

mit hergerichteter Wohnung sofort zu vermiethen . Das
Ganze eignet sich auch zu anderen größeren Unternehmungen .
Näheres Expedition . 4168

In gebildeter Familie Frankfurts finden ein oder zwei junge
Herren beste Wohnung und Pension gegen mäßige Vergütung .
Näheres Expedition . 4157

( Fortsetzung in der Beilage .)
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Eine Parthie von letzter Saison übrig gebliebener §

ZT Lederwaaren U |
verkaufe , um damit zu räumen , bis nächsten Samstag

den 84 . Januar bedeutend unter dem

Fabrikpreise .

Bffenbacher Kderwaaren - IabriK
von Julius Fenske ,

_____
Nene Colonnade No . 32 — 33 . 4180

Zur ges . Beachtung .

Einem verehrlichen Publikum , sowie weither Kundschaft die

ganz ergebene Mittheilung , daß ich die von meinem sel . Manne

bisher betriebene

Wildpret - & Geflügel- Handlung
unverändert weitersühre und bitte das demselben seither ge¬

schenkte Vertrauen auch mir ferner bewahren zu wollen .

„
Felsenkeller66

,
m .

Heute Abend : Metzelsuppe .

4176
________ __________ ______

Fr . Zäniter .

„ Storehnest64 .
4161

Heute Abend :
,

Metzelsuppe . Morgens von 9 Uhr -

an : Quellfleisch . Farnlu .

Prima Kalbfleisch
stets zu haben bei Fr . Jlalkoraesius ,
4172

_______
Ecke der Schul - und Neugasse .

Zur Burg Rasia « .
4156i

Heute Abend : M e t z e I s b p p e .

Graham - Brod , |
täglich frisch , zu haben bei

4611 Li . Fey , Bäcker , Oranienstraße 8 . j

Cervelatwurst -

per Pfund 1 Mark empfiehlt

4184 Aull . MetLel - Schulgasse 7 .

Frische Waldhaseu, -

frische Rehziemer ^

„ Rehkeulen ,

ferner

W
*

deutsches , französisches ,

italienisches und russisches
Geflügel

empfiehlt in großer Auswahl billigst

L ^ W .
4177 5 Goldgasse 5 . j

Erste Qualität Rindfleisch 48 Pfg . ,

„ „ Kalbfleisch 44 Pfg . ,

„ „ Hammelfleisch 42 Pfg . ,
fortwährend zu haben Neugasse 17 .
4162

__________________ ______
Marx , Metzger . I

Prima Rindfleisch per Pfd . 5 ® Pf . , 2043

Kalbfleisch per Pfd . 46 Pf .

fortwährend bei Schaumhurger , Metzgergasse 29 . !

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 Pfq . bei J . Blum , Kirchgasse 22 . 3587 -

Reinen Medicinal - Leberthran
empfiehlt A . Cratz , Langgasse 29 . 4163

Ein eichen - geschnitzter Weißzeug - Schrank , sowie ei-

kleines , gebrauchtes Sopha billig zu verkaufen große Burss ,
straße 10 im 3 . Stock .

'
4191

Ein fast neues Billard mit allem Zubehör billig zu vei

kaufen . Näh . in der Exped . 412

Ein gut erhaltenes Schlafsopha wird zu kaufen gesuö
i Näheres Expedition . 41

'

4191

Au Haden in de » besten Lpejerei -Handlungen » . in den Apotheken .

Job . Häfner Wwe . ,
12 Markt 12 .

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren :

A . Schirg , C . Acker , A . Cratz , G . Bucher ,
Ed . Böhm , Ph . Müller , H . J . Viehöver und

309 Franz Blank . (H . 29 . X .)

Kür Hrwachsene » . Skier « Kinder
ihre Kraft - Suppenmehle , äußerst billig ,
sehr nahrhaft und wohlschmeckend:

Zea
aus geröstetem Mehl von Getreide und
Hülsenfrüchten bestehend, einsachmit Wasser
und Salz zu lochen, dis die Suppe recht
gebunden ist (circa 10 Minuten ), etwas
Butter erhöbt den Wohlgeschmack; es
können auch Zwiebel , Gemüse, Aase u. s. w.
hmzugethan werden .

Fleur d
'
Avinaline

feinstes Hafer - Grützenmehl auf neue Weise
bereitet , mit Master (oder auch mit Milch )
wie bei Zea angegeben zu kochen.

Kür Ki « »«r
mindestens vier Wochen alt :

Oettli ’s

Kchweher -Milch -Suppe
aus Schweizer Alpenkuh-Milch u. Zwieback

biiaa« ülhuktlilh bereit«!
in Nkehlsorm od.w in Büchsen a 20 harten
Tablettes Die Tabletten in allen Län¬
dern hatentirt , sichern das dazu verwandte
Milchmehl vollständig gegen das Verderben
durch den Einstuß der Lust ; zum Ueber-
fluste ist jede noch in chemischreines Zinn -
papicr gewickelt, man zerbricht die Tab¬
letten in kleine Stücke und kocht dieselben
5—6 Minuten mit Wasser .

LA SOCIETE des USINES de VEVEY et MONTREUX

ä MONTREUX (Suisse ) ALIMEKTAIRBS

empfiehft :

M . Weyer ’
s

1878 . Patent 187S -

feuer - und diebessicherer Kassenschränke .

Electrische Sicherung gegen Aufbruch der Schlösser , gegen

Anbohren und gegen jedes Verrücken der Kasse .

Verbesserte Thürconstruction mit genau eingeschlistenem Falz
und tiefem Einschlag ohne jeglichen Anhaltspunkt für Brech¬

eisen , Meise ! oder Keil .
Neues , selbstconstruirtes Sicherheitsschloß mit leicht verstell¬

barem Schlüssel , Schloß mit zerlegbarem Schlüsselbart , sowie
combinirtes Brama - Chubb rc .

14281 Ueli . Weyer , Emserstraße 10 .

Goldene Medaille , Ausstellung Paris 1879 .
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(Wien - Verein zn Wiesbaden .

Montag den 19 . Januar 1880 Abends 7 Uhr

im grossen Saale des Curhauses :

II . Vereins - Concert
des Jahres 1879/80 .

Das Paradies and die Peri
,

Dichtung aus Laila Rookh von Thomas Moore ,
für Soli , Chor und Orchester

I Strudel66 ;
( Gleorg Ateler . )

II . musikalisch - declamatorische Abend - Unterhaltung
heute Samstag den 17 . Januar Abends 8 >A Uhr .

„ ® et betrag ist je zur Hälfte für die hiesigen Armen und die lieber «
schwemmten tm Rhemgau bestimmt .

Schupp . Willi , Eielimasan . AW . BeclteB .8 ” ’ Pl >. Schiink . Ph . Schweleg -iith . Pausen
_____

J . B . Wagemaun . F . Kästberger . W . Weil .

Allgemeine Molkerei - Ausstellung
zu Wiesbaden

am 17 . und 18 . Januar ISS ®

im
„ Saalba « Schirmer "

.

MitwirKenLe :

3905 C . Buchner , Friedrichstraße 4 ® .

jfucAerAdiMe

CM ) erlaube mir auf eine neue , von Herrn Muchall ,
Ingenieur des städtischen Wasser - und Gaswerks hier

constrmrte , gesetzlich geschützte Gaslampe aufmerksam zu machen .
Dreielbe bietet den bisher üblichen Brennern gegenüber den

wesentlichen Vortheil , daß bei ihr der Gasverbrauch bei
gleicher Lichtstärke um ein Drittel geringer ist . Sie eignet
sich , tote durch längere Proben eonstatirt , zu jeder Beleuchtung
als Arbeitslampe , Ladenlampe , Zimmerlampe re .

Diese Lampen sind bei mir zu haben und empfehle ich die¬
selben zur gefl . Abnahme .

Wiesbaden , im Januar 1880 .

Sonntag den 18 . Januar Nachmittags 2 Uhr findet eine
Versammlung im „ Saalbau Schirmer "

statt .

\ Tagesordnung : „ Wie schützt sich ein solider Milch -
produeent gegen unsolide Concurrenz ? " —
Referent : Herr Br . Eisbein aus Bonn .

Das bekannte und bewährte Hofapotheker
Boxberger ’s

Ball - Handschuhe
für Damen und Herren zum Fabrikpreise in der

Handschuh - Fahrik M . Rein ^ laSS ,
Niederlage : Neue Colonnade 17,18,19 . 2673

Die Ausstellung umfaßt : Butter , Käse , Milch , Hilss -
stoffe für Butter - und Käsebereitung , Geräthe , Apparate und

rnilchwirthschaftliche Literatur .

Mit der Ausstellung ist eine „ Kosthalle " verbunden .

. Gebrauchte , noch gut erhaltene Möbel zu einer Zimmer -
emrtchtung werden zu kaufen gesucht . Offerten unter H . 6 in
m der Expedition d . Bl . niederzulegen .__________________ 4121

Robert Schumann .

Die J . Blodfsche Hof - Schönfärberei
in Darmstadt

ist genöthigt , für hiesigen Platz eine anderweifige Vertretung
^ c

^
suchen , indem die bisherige Jtchaberin der Ägentur , Fraii

Ed . Seel Wwe . , fortan verhindert ist , die Geschäfte derselben
fortzuführen . Reflectanten , die hierfür ein geeignetes , offenes
Geschäft führen und zur Uebernahme geneigt sind , wollen ihre
Adressen mit den nöthigeu Angaben franco an obige Firma
achten .

________ 4126Niedermendiger Bier -

angekornmen . 4146 !

Die Ausstellung ist von Morgens 9 bis Abends 6 Uhr geöffnet .
Eintrittspreise :

Am 17 . Januar 40 Pfg . , am 18 . Januar 30 Pfq .
4062 Das Comite .

21 Goldgasse 81 .

Frühstück , ausgezeichnetes Glas -
Bier , sonne vorzügliche Weine .
W __________ _ __

A . Mayer .

Restanration Feix
,

S - mstag , Abends 7 Uhr anfangend : Oesaags - ' ui nee eznevneon o . yi . nee

v
“

keta
” s,XÄ ' “ ' " I « - id - f ' ch ° ° nk - , ne « . . wlNMge . ft - ISÄar ! M

I 9 vier ^ ° dum . 4142 verkaufen bet Schreiner Wolf , Römerberg 7 . 4137

Fräulein Marie Fillunger , Concertsängerin aus Frank¬
furt a . U . ( Sopran ) , Fräulein Hermine Spies , Concert - s
Sängerin von hier (Alt ) und die Herren Lederer ( Tenor ) 1
und Siehr (Bass ) , Königl . Hofopemsänger von hier , |

sowie das städtische Cur - Orchester .

| H Hühneraugen - Pflaster
,

| y
)
.
re

.ia Pro Bolle 50 Pf ., vorräthig in Wiesbaden bei
I Hofapotheker 3 ) $*. I <ade , Langgasse 15 . 16

Unter Leitung des Herrn Musik - Director Leonhard Wolff .

Numerirte Plätze zu 4 Mark ; nichtnumerirte
Plätze zu 3 Mark ; Karten zu der reservirten
Galle r i e (rechts ) zu 8 Mark an der Cur - Casse ; in der
Musikalienhandlung von C . Wolff

"
(Rheinstrasse ) , in den Buch¬

handlungen von E . Rodrian ( Langgasse ) , Hensel ( Langgasse ) ,Edler & Geclcs ( Langgasse ) und W . Roth (Webergasse ) .
Karten zur Galierie (links ) zu 1 Mark 50 Pf . Abends

an der Kasse .

Tertbücher M 20 M . bei den vorgenannten Verkaufsstellen . 11
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eine durchaus feste ; veionoers m ।
Angebot . Die Preise behaupteten |
jenen Woche erreichte Höhe . Zu ।

itkcn * unu Steröekai !e o®t 5>Qjr"t-nur♦ 'öiuih - « uu «uunvi * *■»
Me - baden . Abends 8V - Uhr : Generalversammlung rm „Deutschen ; ats ^ UL°r .

Wie wir hören , hat sich vor einigen Tage »
Tk/TAKo Q . ..... .. . nnirx . zrZr . rrrjc. Ä£4. kai " SY>̂ wett ST>n rrt i rhpr

Tanz .

y .ranktn «
1

« nö Lterbekaffe der Schreiner , Eialer und verwandter B - rnfe ; n

Soof "
, © olbfluffc 2 . r

Gesangverein Union “ . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Marktberichte .

Wiesbaden , 16 . Jan . (Viehmarkt .) Im hiesigen Viehhofe waren
m nrfiien auiaetrieben . Preis per 100 Kilogramm : 1 . Ouall 137 Mk .

14 Pf bis 140 Mk . 58 Pf . , 2 . Qual . 130 Mk . 28 Pf . bis 188 Mk . ( 2 Pf .

Das Geschäft war flau und blieb noch Waare übrig .

Mainz , 16 . Jan . ( Fruchtmarkt .) Wre die Haltung des letzten

Marktes , so war auch dieses heutigen eine durchaus feste ; , besonders m

Korn war die Nachfrage stärker wie das t - - vi, / Q
denn auch vollkommen die in der vergangenen Woche erreichte H ^ e. Zu

nntiren ilf 200 Psd Weizen 23 Mk . 50 Pf . L s 24 Mk . 50 Pf . 200 Pfd

Kom l9 Mk biS 2Ö N 200 Pfd . Gerste 19 W . bis 19 Mk . 50 Pf .

Russisches Korn 19 Mk . 50 Pf . __ _____ ______ __ —

Hierselbst eine carncvalistische Gesellschaft unter dem Namen „ Närrischer

Lügenclub
" gebildet , welche nebenbei höchst löblichen PrrnMen huldigeii

wird . Die Beiträge ( 5 oder 10 Pfg . pro Mitglied und Woche ) , sollen

Dir wie mir .
Dramatischer Scherz in 1 Akt von Roger .

Tanz .
Neu einstudirt :

Papa hat ' s erlaubt .

Poste mit Gesang in 1 Akt von ffi . von Moser und A . L ' Arronge .
v

Musik von Bial .
Anfang Ende s Uhr .

Morgen Sonntag : Dinorah .

Locales und Provinzielles .

Tages - Kalender .

S - riellan - EemSidmuLsteünng , Malinstitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 1220

Heute Samstag den 17 . Januar

Eröffnung der allgemeinen Molkerei - Ausstellung im „ Saalbau Schirmer .

Wochen -Zeichnenschute . Nachmittags von 2— 5 Uhr : Unterricht .

Aurdaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr . Eoncert .

Elleitien - Uerein . Abends 7 Uhr : Probe für Chor und Orchester rm grohen

Kaufmännischer MrUm
^

Abends 8 Uhr : Ball im „ Hotel Victoria " . ,
Wiesbadener MufiK - Nerein . Abends 8 Ühr : Zwertes Vereins - Concert und

Wiesbadener KranKen - Verein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im

Zweite
^

musiKa llsch ^ -Äamatorische Unterhaltung Abends 8 ' / - Uhr im

EvangUisöM
^

KstchemAe ^ Abends 8V - Uhr : Probe im „ Saalbau

- - ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . - Sitzung

vom 16 . Jan .) Zu der Verhandlung rn der Anklagesache gegen

den Tüncher Louis Schlimm aus Frauenstem wegen Verbrechens

gegen die Sittlichkeit waren zwei Aerzte als Sachverständige und 9 Zeugen

geraden . Nach 4 stündiger , bei geschlossenen Thurm stattgehabter Verhano -

luna publicirte der Gerichtshof da , Urtherl , dahin lauUud , daß der An¬

geklagte schuldig und zu einer Zuchthausstrafe von 2 Zähren ( auf wMe

3 Monate als verbüßt betrachtet werden ) zu verurtheilen se, . — Die Be¬

rufung der Ehefrau eines Schieferdeckers auk Holzhausen gegent baS Urtherl

des Schöffengerichtr zu Wehen , wonach dieselbe wegen Beleidigung emeS

Förstes 7 Tage Arrest zu verbüßen hat , wird als unbegründet verworfen

und der Angeklagten auch die Kosten zweiter Instanz zur Last gelegt . —

Durch Erkenntniß deS hiesigen Schöffengerichts wurde em Stemhauer aus

Naurod wegen unbefugter Ausübung der Jagd und wegen Widerstands

gegen die Staatsgewalt zu 5 Wochen Gcfangmß verurtheilt . Seme

» m d » w « ® . « =T- l .

Versammlung stattgefundene Wiederwahl des Präsidenten , Herrn Lehrer

Heinrich Weber , gab dem Turnverein Veranlassung , dem genannten

Herrn am Donnerstag Abend gegen 9 Uhr em solennes Ständchen zu

Kingen . Sine große Anzahl Lampiontrager hatte sich, unter den Klangen

des Trompetercorps der hiesigen Artillerie - Abtheilung , abwechselnd
mit

Trommel -Wirbel , aus dem VeremSlocale der Turner , der „ Stadt Frank -

Mrt
"

^
durch die Webergasse , die Langgasse über den Michelsberg vor das

Haus des Herrn Weber ( Wellritzstraße ) begeben , wo zunächst em passender
Znstrumentalstück und dann durch die Ges angnege des Turnvereins em

hübsches Lied zum Vortrag kamen . Alsdann gedachte der Vicepra,ident ,

Herr Theodor Sator , m beredter Werse der Verdienste , dre sich Herr

Weber früher als langjähriges Mitglied und nun seit emem Jahre als

Präsident um den Turnverein erworben habe , wünschte , denselben noch

recht lange an der Spitze des Vereins zu sehen und schloß mit emem drei¬

fachen „ Gut Heil
"

, in das die zahlreich - Versammlung kräftig emstimmte .

Herr LZeber dankte für die ihm bereitete Ueberraschung , bemerkte , bafc er

nur einen kleinen Theil der ihm zugeschriebenen Verdienste auf seme Rech -

Mark 64 Pf ., da ? reine VeremSvermogen beziffert sich auf 6152 Mark

11 Pf . und hat im letzten Jahre um 1188 Mark 71 Pf . zugenommen ,

wozu namhafte Geschenke einzelner Mitglieder wesentlich bergetragen haben

In den Vorstand wurden für da ? Jahr 1880 gewählt resp . wredergewahlt
die Herren : Lehrerund Turnlehrer Web er ÄS Präsident L . Heu sei

als Turnwart , Chr . KunzZÄS CassrrerF . Diefenbach alSschrrch

fiihrer und die Herren Th . Sator , Mondrron , M . Kleber ,

I . Preisig , S Morgenthau , C . Braun 2r und G . Zollinger

- nung setzen dürfe , der größere aber dem iibrigen Vorstand und den Mrt -
I gliedern selbst zuzuweisen sei und versprach , so lange es ihm seine person -

i lichen Verhältnisse gestatteten und so lange der Tmnverern als solcher

eristire , demselben seine Kräfte in seitheriger Weise zur Verfügung zu halten

und ihn fördern zu helfen . ES folgten noch einige Instrumental - und Vocal -

Vorträge , worauf der Zug seinen Weg durch die Helenenstraße , Blechstraße,
Schwalbacherstraße , Friedrichstraße , Kirchgasse , Langgssse und Webergasse

i bis zum VeremSlocale nahm und sich dann auflöste , um nun m letzterem
> in ungebundener Unterhaltung einen Abend zu beschließen , der dem Publikum

Zeuaniß gab von dem frisch - fromm -fröhlich -freien Geiste , der dem Turn¬

verein auch heut - noch innewohut . — Wir benutzen diese Gelegenheit , um

hier einige Notizen aus der letzten Generalversammlung und dem Jahres¬

berichte d - S Turnvereins folgen zu lassen : Danach zahlt der Verein . zur

Zeit über 300 Mitglieder ; die Verwaltungsgeschafte erforderten 38 Vor¬

standssitzungen und 10 Generalversammlungen . Der Besuch d - S Turn -
‘

Platzes und der Turnhalle war durchschnittlich - m sehr zahlreicher , an

! vielen Tagen betheiligten sich fast sämmtliche actwen Turner an den

। Hebungen , ein ehrendes Zeugniß für den strebsamen und tüchtigen ± .urn =
I wart Herrn L . Heuser und die munter - Turnerschaar . „M dem Verem

besteht eine Gcsangabtheilung , ein Trommlercorps und - me Feuerwehr -

t abtheilung , welch ' letztere die alleinige Bedienung zweier stadtlschen . Hand -

| spritzen besorgt . Die Vereinsbibliothek zahlt über 400 Bande . Die Em -

? nahmen betrugen im Jahre 1879 1963 Mark 47 Pf ., die Ausgaben 179 »

« . . . « .
» — o

I BßWSÄKmS i

« * <- > » . . . ÄÄÄÄaÄ « . . . .. * * * * *

die halbfertige Ausstellung in Augenschein zu nehmen , und wenn wir au

den einzelnen Gruppen , die sich bereits . als complct darstellten au d°

Ganze Meßen dürfen , so darf schon fetzt bemerkt werden , dan dreselbi

sich den ähnlichen Schaustellnngen unserer Nachbarstadte Mainz und Fran !

furt ebenbürtig an die Seite stellen wird . Die AuSstellungs -Obfecte rubw

ziren sich in der I . Abtheilung : A . Milch , 6 . Butter , C. Käse v . sonstm

Milchproducte und Hilfsstoffe ; in der II . Abthettung : Molkerei - Gerau

schäften , Modelle , Apparate und Instrumente . Wrr behalten uns vor , b«

einzelnen Aussteller noch alle namhaft zu machen , erwähnen nur vorlaust

schon als besonder ? bemerkenswerth die Käseausstellung der Herren Hof

lieferanten E . Acker ( ca . 70 Sorten ) , Aug . Engel ( dre diversen Arta

sinnreich nach Nationalitäten geordnet und mit deren betreffenden,Flagg«

versehen ) und A . Schirg ; ferner der Herrn Franz Blank

repräsentiren die Herren W . Kraft hier , Thelen (Hofgut Mechtrlshauser

und F . Müller , Niedernhausen . Butter ist von den Herren Pete

Lehr und Chr . Thon in prachtvoller Waare vorgefuhrt . Die Her «

Zu st in Zintgraff und E . Schott stellen landwrrthschastlrche Geruch

zur Schau , Letzterer namentlich die amerikanischen Fabrikate . Wie gesÄ

wir berühren hier nur theilweise Das , was sich gestern dem Auge d

Beschauers in dem reich mit Emblemen , Wappen , Fahnen und Kranze

geschmückten Saale bot und werden auf die vielversprechende Veranstaltutz

noch eingehender zurückkommeu . m , ,r . . m .
+ ( BonifaziuS - Verein .) Der Nachweise über dre EmnaW

und Ausgabe dieses Vereins vom letzten RechnunMahre entnehmen w

als von allgemeinem Interesse folgende Daten : Einnahme beim Genera

Vorstande 157,512 Mark 14 Pfg . ( darunter von einem Ungenannten f ;
die Mission Sonnenberg 17,267 Mark 50 Pfg ., desgleichen bei do

Diöcesen - EomiteS ( darunter Limburg mit 7342 Mark 60 Pfg ., Mainz Ä

9224 Mark 11 Pfg .) 344,134 Mark 17 Pfg ., dazu der Bestand des V -

jahrcs von 238,998 Mark 10 Pfg . gibt Eesammt - Emnahme 740,644 M

41 Pfg Von dem Gesanrmt -AuSgabebetrage ad 485,224 Mark 1 $ t

« fielen n a in die Diöcese Limburg 48,159 Mark 82 Pfg . (darun

Biebrich 820 Mark , Schierstem 394 Mark , Sonnenberg 17,567 M

50 Pfg . und für die hiesige Nothkirche 250 Mark ) . An Meß - L >tlpend

sind weiter - /fallen 55,094 Mark 82 Pfg ., welche an die Miffionare »

i andere Geistlichen als G -haltSzuschüsse vertherlt wurden . Nebmbe , sind

von den Paramenten -Veremen werthvolle Geschenke den Missionsklr «

gemacht worden . Bis zum Schluffe deS Jahres 1878 hat der Bornfaz «

Verein zur Errichtung und Erhaltung schon früher enWeter Kwch ^
SLulstellen in vorwiegend protestantischen Orten 7,160,991 Mark 7b

ausaeaeben Hiervon sind 2,910,743 Mark 14 Pfg . zur laufenden Ä

lichen
^
Unterhaltung der Missionen und Schulen , 2,98o 339 Mark 67 M

zur Erwerbung von Grundstücken und Herstellung von zL «
und Schulhäusern und 1,264,908 Mark 95 Pfg . zur verzinslichen Anl - B

? verwendet worden .
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X (Pferdebahn, ) Vielseitigen Wünschen entgegen zu kommen , wird
die Direction der Pferde - Eisenbahn wie am Freitag so nächsten Piontag
nach dem Konterte des Cäcilien - Vereins Wagen an der neuen Eolounade
in der Wilhelmstraße zur Benutzung bereit halten und damit auch an
anderen Abenden fortfahren , wie - dies jedesmal an den betreffenden Tagen
durch Plakate an geeigneter Stelle bekannt gegeben werden wird . Wir
wollen nicht verfehlen , hierauf aufmerksam zu machen .

— ( Im Mufterlager des Lseal - Gewerbe - Vereins ) ist ein
neuer Kehlhobel ausgestellt , der auf gewöhnlichen Schleif - und Abzieh¬
steinen geschärft werden kann , ohne daß die geschweifte Fläche an der
Schnittkante gefeilt oder mittelst besonders geformter Steine geschliffen zu
werden braucht . Ferner sind Probearbeiten der Zinkenfraismaschiue aus
der Chemnitzer Werkzeug -Maschinenfabrik daselbst anzusehen .

* (Jnimobilien - Versteigernngen .) Bei der freiwilligen Ver¬
steigerung von Immobilien der Erben der Landwirth Heinrich Cron
Eheleute hier blieben Letztbietende : Auf das einstöckige Haus Röder -
straße 17 Herr Reinhard Cron mit 15,400 Mark , auf die Aecker : 1 ) von
64 Ruthen 50 Schuh „ Zweiböru

" 5 . Gewann Herr August Schweiber
mit 650 Mark , 2 ) von 49 Ruthen 91 Schuh „ Hinter dem Hamgraben

"

2 . Gewann Herr G . David Schmid t mit 815 Mark , 3 ) von 69 Ruthen
72 Schuh „ Weiberweg

" 1 . Gewann Herr August Schweitzer mit 880
Mark , 4 ) von 50 Ruthen 95 Schuh „ Safteberg " 1 . Gewann derselbe mit
1035 Mark , 5 ) von 33 Ruthen 23 Schuh „ Königstuhl

" 6 . Gewann Herr
Ernst Zeitz mit 625 Mark , 6 ) von 25 Ruthen 11 Schuh „ Rosenfeld "

1 . Gewann Herr Reinhard Cron mit 250 Mark , 7 ) von 1 Morgen
50 Ruthen 9 Schub „Weinreb " 3 . Gewann Herr Christoph Koch mit
4560 Mark und 8) von 49 Ruthen 18 Schuh „Kleinhainer " 3 . Gewann
derselbe mit 300 Mark . — Bei der freiwilligen Versteigerung von Immo¬
bilien der Eheleute Jacob Levi und Adolph Maas blieb auf das
zu Bauplätzen geeignete , 1 Morgen 28 Ruthen 81 Schuh haltende Terrain
im District „ Heiligcnstock " an der Biebricher Chaussee Herr Adolph
Maas mit 4300 Mark Letztbietender .

A Geisenheim , 15 . Jan . (Weinbau .) Der Herr Minister für
Landwirthschaft , Domänen und Forsten hat Herrn Dr . Moritz , Docent
an der pomologischen Anstalt dahier , mit der Ausarbeitung einer für den
Druck bestimmten technischen Instruction für die mit der Aufsichtsführung
in den einzelnen Weinbau treibenden Ortschaften betrauten Personen beauf¬
tragt , deren Vertheilung demnächst stattfinden soll . Es liegt in der Absicht ,
für jede Weinbau treibende Gemeinde eine Local - Aufsichts - Commission zu
bilden beziehungsweise beizubehalten .

* ( Aus Wicker ) schreibt man uns : „ Ans Anregung der Kreisbehörde
wurde vor circa 14 Tagen eine Collecte für die Armen des hiesigen Ortes
mit ganz befriedigendem Resultate vorgenommen und sollte vor Allem , für
Brennmaterial gesorgt werden . Nun werden aber in Folge dessen , daß der
Collectenbetrag zum Ankauf von circa 10 Raummeter Holz im Raunheimer
Commnnalwald benutzt wurde , welches bei dm jetzigen Eis - und Wasfer -
Calamitäten sobald nicht hierher gebracht werden kann , unsere bedürftigen
Armen vergebens auf Unterstützung warten müssen . Man hätte jedenfalls
besser gethan , das collcctirte Geld sofort an die Armen zn vertheilen und
damit schnell zu helfen . Denn rasche Hülfe ist bekanntlich doppelte Hülfe . "

* (Oppenheimer Silber - Lotterie . ) In Frankfurt wurde
vorgestern die unter Aegide des Herrn Kunsthändlers Merkel von hier
stehende Ausstellung der Verloosnngsgegenstände , bestehend in Silbergeräthen
und Oelgemälde , der Oppenheimer Dombau - Lotterie im großherzoglich
hessischen Palais auf der Zeil eröffnet .

* ( Gegen verfrühte Freierei der Lehrer .) In Kassel hat
das Proviuzialschul - Colleg die Entscheidung getroffen , daß ein Elcmentar -
lehrer erst nach Ablegung des zweiten practischen Examens zur Anknüpfung
einer Bekanntschaft berechtigt fei . Es soll häufig vorgekommen sein , daß
die jüngeren Lehrer allzufrüh auf Kosten ihrer Fortbildung eine Liebschaft
ongefäugen haben .

Kunst und Wissenschaft .
üj Wiesbaden , 16 . Jan . ( Nass . Knnstverein .) „ Pferde im

Stall "
, wie do 1 a Verliere solche in zwei verschiedenen Miniatur¬

bildern zur Ausstellung bringt , die aber wegen der ungünstigen Placirung
leicht übersehen werden , haben den Anspruch , an dieser Stelle erwähnt zn
werden . Sie übertreffen das Durchschnittsmaaß der hier gewohnten Thier -
Kleinmalerei . H . Weinberger ' S ( Berlin ) „ Hund in der Hütte

"
gehört

zu den gelungeneren Thierstudien . Ein drittes Thierstück des gegenwärtigen
Gallcriebestandes ist, „ Huhn mit seinen Jungen

" von R . Erbe ( Dresden ) .
Etwas unbehülflich im Ausdruck der naiv anmuthigeu Gruppen , weil sie
m der Natur „ Henne und Küchlein " darstellen , ist das „ Huhn mit seinen
-Mgen in,dem saftig grünen Hintergrund verschiedener Gräser unter
einem übermäßig blauen Himmel , zwar nicht ohne Fleiß gemalt , doch ohne
packende Eigenschasten . Von Otto Baisch ( Cassel ) sind „ Lieblings -
platzchen " und „ Am Hügel " von so eigeitthümlichem Unterschied , daß es
Ichwer halt , an denselben Künstler zu glauben . „ Am Hügel

"
, ein unbe¬

deutender landschaftlicher Gegenstand in trüber Stimmung und unklaren
Mfven , tmrb kaum größere Beachtung finden ; dagegen ist das „ Lieblings -
Ptatzchen nicht ohne schätzenswerthe Eigenschaften . Das entsprechende Bild

Einiamkeit aufsuchenden jugendlichen Leserin und das Waldes -
EAE , beide in lebendiger Farbengebung , verleihen dem Bilde den Character
maßvoll geübter Naturalistik . Zwei „ Costümstudien " mit energischem
Aarbenanfat5 von Paul Stade ( Sonö - rshausen ) , dem auch nicht die
^ Odrectheit

^
der Zeichnung abgeht , err / . den Wunsch , daß er höheren

Kunstvorwürfen naher treten möge . Ml « X der ihm innewohnenden vollen -

M 1'

beten Beherrschung der Kunst - Erfordernisse wird ein „Frauenkopf
" von

H . Schmidt - Pecht (Konstanz ) Beachtung verdienen . Daß die „ Wald -
parthie " von Fanny Asfenbaum ( München ) mit der wirkungsvollen
Perspective und ihren reizend durchgeführten alten Buchenbäumen des
Vordergrundes leider eine unnatürliche Behandlung des Gewölkes mit fast
plastisch aufgesetzter Farbe verbindet , darf bedauert werden . M . Kopp
( Karlsruhe ) bringt die heiteren Gebilde Flora

' s zu malerischem Ausdruck .
Sie „ Carnelien " mit weißer Blüthe des Prunus - patus , dem Kelch des
dunkelfarbigen , riesigen Römerglases entguillend , bilden ein reizendes
Bouquet , dem dasjenige der „Rosen " nicht nachsieht . Eine künstlerische
bewußte Geltendmachung wirksamer Farbengegensätze ist in den beiden
Bildern entwickelt .

* ( Eine Parf orcev orstellmtg ) war die Sonntagsvorstellung
am 11 . Januar im Alten Theater in Leipzig . Es hatte sich nämlich die
Direction des Stadttheaters entschlossen , dem Publikum die „ Jphigenien -
Trilogie " an einem Tage vollständig vorzuführen , und zwar in der Weise ,
daß um 2 Uhr Nachmittags die „ Iphigenie in Aulis "

zur Darstellung ge¬
langte und nach einer Pause von 45 Minuten , um 4l/a Uhr , die Aufführung
der „ Electra "

folgte . Nach einer Pause von 1 Stunde und 15 Minuten
begann sodann um 7 Vs Uhr die Abendvorstellung „ Iphigenie auf Tauris .

"
* ( Der Schriftsteller Julins Roien, ) dessen bürgerlicher

Name Duff eck ist , hat bei der österreichischen Behörde nachgesucht , seinen
Namen Duffeck auch in bürgerlicher Beziehung mit dem Schriftsteller -
Namen Julius Rosen vertauschen zu dürfen .

Aus dem Reiche .
* Preußisches AhgeorduetruharrS . (37 . Sitzung vom

15 . 3an .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um ll1/ » Uhr .
Am Ministertische : Graf zu Eulenburg und mehrere RegierungI - Com -
miffare . Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der ersten Berathung
der Verwaltungs - Organisationsgesetze . Abg . Weyrauch (Landrath in
Cassel ) spricht für die Vorlagen . Die überzeugenden Ausführungen des
Ministers des Innern seien von dem Abg . Windthorst in keiner Weise
widerlegt worden . Nach seiner ( des Redners ) Ueberzeugung bliebe in der
Thal kein anderer Weg übrig , als der von den Vorlagen eingeschlagene ,
die Ausdehnung der Organisation auf die ganze Monarchie . Auf die Ein -
zelnheiten der Vorlagen wolle er nicht näher eingehen ; diese näher zu
prüfen , werde Sache der Commission fein . Der Redner erörtert darauf
die Verhältnisse der Provinz Hessen ; eine Theilnahme des Laienelements
an der Verwaltung habe daselbst bereits seit dem Jahre 1848 ununter¬
brochen bestanden und es lägen daselbst alle Voraussetzungen vor , um
aus den bestehenden Zuständen heraus zur Bildung von Kreisausschüssen ,
Bezirks - und Provinzialräthen zu schreiten . — Abg . Rickert wendet sich
zunächst gegen die Ausführung beS Abg . Richter , daß bei der gegenwärtigen
Zusammensetzung des Hauses es nicht möglich fein werde , die Organi -
sationsgefetze zu Stande zu bringen . Er könne dies , bei dem erklärten
ernsten Willen des Minister ? , die Gesetzgebung durchzuführen , nicht ver¬
stehen . Der Abg . Lasker habe wiederholt auZgeführt , daß die Parteien als
solche bei der Sache gar nicht beiheiligt seien , sondern daß es sich hier um
Staatsinteressen ersten Ranges handle ; es handle sich hier um kein Partei¬
gesetz , und alle Parteien seien dabei interessirt , mitzuwirken an dem Zu¬
standekommen desselben . Man habe bei der Berathung der Kreisordnung
sehr wohl gewußt , daß man mit derselben zunächst die Gewalt in die
Hände der conservativen Parteien lege , aber man habe trotzdem dafür

l gestimmt , weil sie eine Nothwendiakeit war . Die Kreisordnung sei nichts
Anderes als eine Couseqneuz der Gesetzgebung von 1880 . Darin stimme er
mit dem Abg . Richter überein , daß man jetzt die schwere Aufgabe und die
ernste Pflicht der Abwehr gegen die reactionären Bestrebungen habe , die
sich im Laude maffenhaft kundgeben , besonders auf dem Gebiete der Kirche
und Schule . In dieser Abwehr müsse mau Schulter an Schulter mit der
Fortschrittspartei Vorgehen . Diese Abwehr werde aber nicht stärker , sondern
ichwächer , wenn man von vornherein erkläre , man arbeite mit dem Be¬
wußtsein , daß die Sache nicht zu Stande komme . Man müsse doch sehen,
ob die Kraft der liberalen Sache wirklich fo schwach fei , wie der Abg .
Richter sie schildere . Er sei der Ansicht , daß die liberalen Parteien sich
Mühe geben müßten , die Gesetze nach ihren Ansichten zu gestalten , und er
bitte daher , daß man nicht so muthloS an die Arbeit herantrete . Auf die
Vorlage selbst eingehend , erklärt Redner , sehr kurz sein zu können . Darin
seien fast alle Redner einverstanden , daß an der Stellung der Städte nichts
geändert werden solle . Bezüglich der Frage der Landesverwaltung halte
er an den früher bereits ausgesprochenen Anschauungen fest und könne
den Gedanken nicht los werden , daß eine Nothweudigkeit die beiden
Instanzen Bezirk und Provinz weiter auszubilden nicht vorhanden fei . In
Betreff der Provinz Hannover hält Redner es für gerecht , daß fo wenig
als möglich an den bestehenden Eigenthümlichkeiten gerüttelt werde . Er
bedauert , daß das Verwalrungsgericht in einer für ihn bedenklichen Weise
beschnitten werde und wünscht ebenfalls eine Vereinfachung des Selbstver¬
waltungselements . Hinsichtlich der Kosten gibt Redner sich nicht der Hoff¬
nung auf Verringerung derselben hin und glaubt , daß die -paar Millionen
nicht , in Frage kommen können , wenn wir dafür eine gut geordnete ,
tüchtige und schnell entscheideube Verwaltung bekommen . Es sei die » immer
noch ein verschwindend kleiner Th eil von dem , was das Land für die
Armee und Marine leisten müsse . Der Redner bittet alsdann , endlich die
Angriffe gegen den Deutschen Verein und den Abg . v . Sybel zu unterlaßen

$ und sachliche Debatten nicht fortwährend durch derartige persönliche An -

j griffe zu verbittern ; ebenso wendet er sich gegen den Abg . v . Heeremann ,
I tnbem er erklärt , daß er den Kulturkampf nicht anders als ein
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ßisches Wanderlager - Gesetz .) Nach derRegierungz -
t die Steuer für jede Woche der Dauer des Wanderlager -

— (Preu

rer
ien,

Vorlage beträgt die Steuer für jede Woche der Dauer des Wanderlager¬
betriebes in den Orten der ersten Gewerbesteuer -Abtheilung 50 Mark , der
zweiten und dritten 40 Mark , der vierten Abtheilung 30 Mark . Die Com¬
mission erhöhte diese Sätze auf 80 , 60 und 40 Mark .

Vermischtes .
— (Prophezeiung .) Im fünfzehnten Jahrhundert wurde Folgendes

prophezeit : „Und wer das Jahr 1880 erlebt , kann von Wunder sagen und
Gott danken , weil ihn die furchtbare Geißel Gottes der siebziger Jahre
nicht erreicht hat . " Weiter heißt cs mit Bezug auf das folgende Decennium ;
„ Und der Boden wird das Doppelte ertragen als seither , drei schwere
Weinjahre werden die besseren Zeiten einleiten , so daß nicht Faß und
Kübel den Wein alle fassen können . Getreide und Obst gerade genug und
ein Frieden wird über die Welt kommen auf lange , lange Jahre ."

— ( Eisenbahn - Unfall .) Zwischen Witten und Lüttringhausen
in der Nähe von Annen stürzte ein Arbeitszug der Rheinischen Eisenbahn
einen circa 8 Meter hohen Wall hinunter . Der Zugführer sprang von bei
Locomotivc . Eine Anzahl von Waggons sind zertrümmert . Ob Arbeiter
geiobtet worden sind , ist noch nicht bekannt .

— (Ueber eine „ unerhörte Execution " ) berichtet die „Trib .":

„ Einem sehr angesehenen Rechtsanwälte in Berlin ist neulich Vormittags ,
während er auf dem Gerichte beschäftigt war , das Mobiliar in seinem Ge¬
schäftszimmer im Wege der Execution von einem Steuerbeamten unter
Siegel gelegt worden , weil einer seiner Mandanten unterlassen hatte , einen
von ihm erforderten Gerichtskosten -Vorschuß von etwa 31 Mark einzuzahlen .
Der Steuerbeamte batte dabei in der auffallendsten Weise die Siegel gerade
auf die Mitte beS Spiegels , der Bilder , des Schreibebureaus u . s. w . ge¬
legt , so daß jedem Eintretenden die geschehene Pfändung sofort in die Augen
fallen mußte . Dabei hatte er , zur Deckung von nur 31 Mark , Mobilien
im Werthe von mehreren Hundert Mark unter Siegel gelegt . Der Vorfall
hat umsomehr Aufsehen erregt , als die Rechtsanwälte gesetzlich keineswegs
für die Gerichtskosten chrer Clienten zu haften haben ."

— ( Zur Warnung .) Berliner Blätter schreiben : „ In den letzten
Tagen wurde Deutschland mit einer Briefsendung aus Italien über¬
schwemmt , die uns zum Erlassen dieser Warnung veranlaßt . Ein Mann ,
der sich Valentin Zucchetti nennt , versendet von Turin aus ein ge¬
drucktes Traktätlcin uufrankirt an unzählige Bewohner Deutschlands .
Leider verschließt der Absender das Couvert mit gedrucktem Inhalt , wodurch
ein Strafporto von 40 Pf . entsteht . Der Empfänger sieht rückwärts aus
dem Couvert eine von Sonnenstrahlen umgebene Krone und — der Bries

„ kommt von weit her
" — zahlt möglicherweise die 40 Pf ., um ein Opsi

der Unverschämtheit irgend eines complet wahnsinnigen Mannes zu werde : ,
der seine angebliche Muttersprache , das Italienische nur unvollkommen be¬
herrscht und dazu auch eine haarsträubende deutsche Uebersetzuug gibt . Der
Mann gesteht , daß er früher mit Seide , mit Kaffee und Reis handelte .
Jetzt will er den ewigen Frieden auf der Erde verbreiten . Er schreibt ein
hierauf bezügliches Werk und verlangt dazu ein — Geschenk . Man weise
vorkommenden Falles denÄrief zurück , wie e3 ja auch größtentheils schon
geschehen . Wie viele solcher Briefe — offenbar nach Adreßkalendern —

verschickt worden , mag daraus hervorgehen , jdaß eine Postanstalt allein
80 Mk . Porto einzukasstreu hatte . Die zurückgewiesenen Briese gehen nun an
den Absender zurück ; wenn er in Turin zu ermitteln ist , hat er alles Porto
zu vergütigeu , wenn nicht , hat er die ttalrenische Postbehörde um ein großes
Stück Geld gebracht . Der Leichtsinn , rech , die Dummheit , mit der diese
That in ' s Werk gesetzt ist , übersteigt alle Begriffe , zumal wenn man er¬
wägt , daß der Mann und Weltbeglücker andere Staaten Europa ' s gleich¬
falls in Brandschatzung gesetzt hat . "

— (Ueberprodnction .) Eine interessante Notiz geht dem „ Berl .
B .-C ." aus Paris zu : „ Seit dem Jahre 1871 , also seit ungefähr neun
Jahren , hat Frankreich in den verschiedenen Ressorts zusammen einund -

neunzig Minister gehabt .
"

— (Ein ganzes Haus von Eis .) Der zoologische Garten itt
Moskau bietet gegenwärtig den dortigen Einwohnern ein interessantes
Schauspiel . Mitten im Garten prangt ein großes Wohnhaus mit zwei
Thüren und sechs Fenstern , das ganz ans regeunäßiaen Eisstücken nach
allen Regeln der Baukunst erbaut wurde . An der Aufführung dieses origi¬
nellen Hauses arbeiteten zwei Moskauer Baumeister und gegen 300 Arbeiter .

— ( Der Seidenbedarf des chinesischen Hofes . ) Die offi¬

zielle „Peking Gazette
" veröffentlicht in ihrer October -Nummer ein Memoitt

des Superintendenten der Kaiser ! . Fabriken zu Hangchow , das die maß¬
lose und unsinnige Verschwendung darthut , die in Bezug auf den Verbrauch
von Seidenstoffen am Hofe zu Peking getrieben wird . Nach dem Ausweist
des Superintendenten wurden im Jahre 1878 dem Kaiser ! . Palaste Seidcii -

gewebe aller Art im Werthe von 1,540,000 Mark geliefert . Die Liste weiß
unter Anderem 1300 Stück Seidenzeug für die Eunuchen und Kaiserliche »

Sesselträger auf . Selbstverständlich wird ein großer Theil dieser Stop
von den Bediensteten des Palastes gestohlen und an Pfandleiher und Kaus
leute abgegeben . Die angeführte Summe begreift nicht die von de«

Kaiserinnen und Palastdamen consnmirten Seidengewänder ein , von bene»

einzelne Tausende kosten . Der Palast hat im Ganzen etwa 70 weiblW
Einwohner . Für deren Toilette wird jährlich eine Summe verausgabt
die der früher genannten gleichkommen soll ; auch ist es üblich , bei Todes -

fällen die gejammte Garderobe cher Verstorbenen sofort zu verhrennen . ,

Nebel betrachte und dabei auf die culturtoibrige Judenhetze verweist .
(Widerspruch .) Die fortwährenden Angriffe gegen den Minister Falk seien
unverdient , die Katholiken mögen zuerst die Gesetze respectiren (Rufe :
Nein , nein !) , bann werde man erwägen können , wo sie abzuändern seien .
Man möge den Geist des Mitzmuths und der Indolenz im Lande nieder¬
drücken , dann würden .die Selbstverwaltungsgesetze ein Segen für das Land
und für alle Parteien eine Genugthmmg fein . (Lebhafter Beifall .) — Abg .
Tiedemann präzisirt noch einmal die durch den Abg . v . Zedlitz darge¬
legte Stellung der freiconservativen Partei . Dabei wendet er sich ebenfalls
an den cultnrkämpferischen Theil der Rede des Abg . v . Heeremann und
bedauert , daß die guten Beziehungen des CentrnmZ zu den conservativen
Parteien aus dem Reichstage sich nicht in den Landtag fortgesetzt haben ;
allein die Uebcrtreibungen der Centrumsredüer hätten eS dahin geführt ,
daß die Versöhnlichkeit seiner Fraction bereits an dem Gefrierpunkt ange -
langt sei und man tarne wohl leicht dazu , den Spieß umzudrehen und die
Frage aufzuwerfen , ob die Staatsregierung vielleicht zu milde in der An¬
wendung der Gesetze sei . (Oho ! im Cenirmn .) Die Mittheilungen Richter ' s
über das Verhalten einiger Landrüthe bezeichnet der Redner als eine freie
Phantasie über vorhandene Motive . ( Heiterkeit .) — Abg . Dr . Gneist : Es
werde stets der Ruf erhoben : erst die Landgemeindeordnung , man müsse
den Bau von unten anfangen ! Wenn wir eine allgemeine Landgemeinde -

orbnung haben könnten , so würden wir sie schon im Jahre 1880 gleichzeitig
mit der Städteordnung erhalten haben . Erst die Landgemcindeordnung
fordern , heiße die Vorlage auf unbestimmte Zeit vertagen . (Sehr richtig !)
Seien aber die Verhältnisse erst geordnet , dann sei eine Landgemeinde¬
ordnung so leicht , daß sie auf Bestellung gearbeitet werden könne . Die
Reform müsse an der Stelle ansetzen , die der Reform zugänglich sei und
dies wäre die ganz unhaltbar gewordene obrigkeitliche Verwaltung . Wenn
man frage , ob die Kreisordnung ihre Ausgabe gelöst hahe , so antworte er
mit Ja . Die dadurch geschaffenen Einrichtungen seien Folgen der Arbeiten
weniger Jahre . Er verstehe die Debatten des Hauses dahin : eine getheilte
Meinung bestehe nur über die oberen Stockwerke des Baues . Diese er -

zeugeu die verschiedensten Vorstellungen . Wie könne aus den Berathungen
ein einheitlicher Guß hervorgehen , da die Ideen so gespalten seien zwischen
Regierung und den einzelnen Fractioneu , zwischen diesen und ihren Mit¬
gliedern selbst ? Gesetze , welche aus so zahlreichen Gliedern bestehen , wie
die vorliegenden , könnten nicht anders zu Stande kommen , als durch Zu¬
geständnisse von allen Seiten . Wenn die Regierung den ernsten Willen
ansdrücke , die bessernde Hand anzulegen , so sei dies keine Gunst , hie sie ge¬
währe , sondern ein nobile officium , welches verlangt werden könne . , Die

Schwierigkeiten erkenne man von allen Seiten an , aber mögen die Schwierig¬
keiten aud ) noch so groß sein , der Minister verdiene für seine Vorlagen den
lebhaftesten Dank . Jedes Mißtrauen sei ungerecht , denn der Minister leide
ebenso sehr unter der Zerrissenheit der Verwaltung wie das ßanb . , Die Ge¬
setze würden von einem conservativen Staatsmanne vorgelegt ; immerhin
aber sei es ein Versuch , die Organisation auf der Grundlage der Stein ' schen
Gesetzgebung durchzuführen , und werde das Gesetz zu Stande gebracht , so
sei etwas Gutes gelungen . Komme eS nicht zu Stande , so werde die Be -

rathung der Sache sehr förderlich sein . Der Kernpunkt der Reform sei die mitt¬
lere Instanz und das sei ein Grundsatz , gegen dessen Richtigkeit nicht anzn -

kämpfen sei und ebenso müsse man den Oberpräsidenten beibehalten , wenn man
der Provinz ihren Character lassen wolle . Die Doppclinstanz sei eine Ein -

richtung , welche das 19 . Jahrhrmdert nicht überleben würde . Man sei den

halben Berg hinaus und zwar bald ; sei man drüben , so werde man einen

gleich hohen Berg fehen, über den man ebenfalls hinweg müsse , und das

sei die Revision der Communallasten . — Abg . Eilers erörtert noch ein¬
mal die Verhältnisse der Provinz Hannover und geht dann auf eine Be¬

leuchtung der Vorlagen diesen Verhältnissen gegenüber ein . Der Stand¬
punkt des Herrn v . Bennigsen sei ihm darin sympathisch , daß er die

Einführung der Selbstverwaltung und die Aufrechterhaltung der Land -

drosteien wünsche , sowie etliche Modalitäten zu Gunsten der Execution der
Staatsbeamten . — Abg . Dr . Petri erklärt , daß man sich in Nassau den

Vorlagen gegenüber ablehnend verhalte , weil man wünsche , daß das Reform¬
werk dort in derselben Weise begonnen werde , wie in den alten Provinzen
und früher für Nassau beabsichtigt , jetzt aber aufgegeben sei . — Hieraus
wird die Discussion geschlossen und es folgen persönliche Bemerkungen , die

zwischen den Abgg . Dr . v . Sybel , v . Heeremann , v . Fürth und den

Abgg . Richter und Tiedemann einen besonders erregten Charakter
annehmen . Demnächst werden die Vorlagen an eine Commission von
21 Mitgliedern verwiesen . Der zweite Gegenstand , die 1 . Berathnng des

Gesetz -Entwurfs betr . Kreisvertrerung in Sauenburg , wird ohne Debatte
durch unveränderte Annahme erledigt . — Hierauf vertagt sich das HauS
auf Freitag 11 Uhr ( kleinere Gesetzentwürfe ) . Schluß 33m Uhr . ,

— (Gebäudesteuer .) In einem Specialfalle hat der preußische
Finanzminister entschieden , daß gemäß § . 17 sub 3 der Veranlagungsgrund¬
sätze für die Gebändesteuer vom 1 . Februar 1878 die Backhauser in länd¬

lichen Ortschaften , sofern sie nicht zum Gewerbebetriebe benutzt würden und

nicht zugleich zu Wohnungen dienende Räume enthielten , von der Gebände¬

steuer freizulaffen seien . Auch insofern solche Backhäuser ganzen Gemeinden

gehörten und von den Gemeindeangehörigen zum Backen des eigenen Be¬

darfs benutzt würden , sei die Gebäudesteuerfreiheit begründet , selbst wenn

dieselben eine Backstube enthielten , welche zum vorübergehenden Aufenthalte
von Menschen während der Brodbereitung bestimmt fei . — Die Bezug¬
nahme einer die entgegengesetzte Auffassung vertretenden königlichen Re¬

gierung auf städtische Gasvereitungsanstalten erklärt der Minister für un¬

zutreffend .    '    ' — - — -------- 5 . y - — ------ -- ------ -- - - - 7 - -------- —
HlckHw Verlag der L . Schellenberg

' schen Hof -Buchbruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausg -che veE Louis - Schellenberg m Mesbade « .
-" tttmet enthalt 13 Setten . )
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Der Bürgermeister .
Grund .

zur Versteigerung .
Die Herren Bürgermeister werden

machnng ersucht .
Hettenhain , den 14 . Januar 1880 .

4138

um gefällige Bekannt -

Der Bürgermeister .
Lauser .

öffentlich versteigert .
Das Holz ist von ausgezeichneter Beschaffenheit und gut

zum Abfahren .

Creditbewilligung auf Verlangen bis zum 1 . September 1880 .
Sonnenberg , den 13 . Januar 1880 . Der Bürgermeister .

öffentlich meistbietend versteigert . — Auf Verlangen Credit¬

bewilligung bis zum 1 . September 1880 . — Das Holz liegt
dicht an der Aar - Chaussee bequem zur Abfahrt .

Fasanerie , den 10 . Januar 1880 .
Der Königliche Oberförster .

Holzverkauf .

In den fiskalischen Waldungen der Oberförsterei Chaussee¬
haus kommt folgendes Holzmaterial zur öffentlichen Versteige¬
rung , als :

1 ) Am Montag den 19 . Januar e . in den Distrikten
Rothekreuzkopf , Kimpelhaag und Rnmpelskeller :

950 Stück Eichen - Wellen ,

„ Prügelholz ,
„ Stockholz und

Abraum

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei Holzstoß No . 1

am neuen , von Georgenborn zum Klapperstock führenden Wege .

2 ) Am Dienstag den 30 . Januar e . in dem Distrikt
Winterbuch , unweit des alten Tannenstücks :

439 Rm . Buchen - Scheite ,

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei Holzstoß No . 1

am alten Tannenstück .

Forsthaus Chausseehaus , den 12 . Januar 1880 .
Der Königliche Oberförster .

Holzversteigerung .

Samstag den 24 . Januar e . , Vormittags 11 Uhr
anfangend , werden in dem Ehrenbacher Gemeindewald

Distrikt Rödel :
27 eichene Stämme von 30,84 Festmeter , worunter sich

Stämme über 3 Festm . und auch Wagner - und
Werkholz befindet ,

80 Raummeter eichenes Scheitholz , worunter sich Küfer -
und Glaserholz befindet ,

öffentlich versteigert .
Der Anfang wird mit dem Stammholz gemacht .
Ehrenbach , den 14 . Januar 1880 . Der Bürgermeister .

4045 Wittlich .

Aufforderung .

Es befinden sich noch immer Ersatz - Reservisten I . Classe der

Jahrgänge 1873 und 1874 für den hiesigen Ort in Controle ,
deren Ueberführung zur II . Classe der Ersatz - Reserve , da sie
bis jetzt weder von hier aus noch von der Königl . Polizei -

Direction zu ermitteln waren , nicht bewirkt werden konnte .
Die Betreffenden werden deshalb hiermit unter Straf¬

androhung aufgefordert , ihre Ersatz - Reserve - Scheine inner¬

halb 3 Tagen dem Unterzeichneten vorzulkgen . j
Wiesbaden , 14 . Januar 1880 . Weber , Bezirksfeldwebel ,

Michelsberg 9u .

Stück rothtannene Bauholfftämme von 137,32 Festm . ,

„ lärchene bergt von 51,15 Festm . ,
Raummeter fichtenes Scheitholz ,

Holzversteigerung .

Montag de « 19 . Januar I . I . Vormittags 10 Uhr
werden in dem fiskalischen Walddistrikt Lauter 62 b im

Schutzbezirk Hahn :

Versteigerung .
Niederlibbach , den 13 . Januar 1880 .

4055

Holzversteigerung .

Dienstag den 20 . Januar Vormittags 10 Uhr
kommen im hiesigen Gemeindewald Distrikt Bürschkippel :

35 Festmeter eichenes Stammholz , größtenteils Werk -

m Holzstämme I . Qualität ,
Wellen , für Müllerholz sich eignend ,
Stamm , 4,83 Festmeter haltend ,
Raummeter Scheitholz ,

„ Knüppelholz ,
„ Stockholm und

Stück Wellen

Buchen - Stangen I . Classe ,
„ Scheite ,
„ Knüppel ,
„ Wellen .

Submission .

Die Herstellung von ea . 25 Stuck eisernen Schlauch¬
schutzrollen soll im Submisstonswege vergeben werden . Ver -

fiegelte Offerten sind bis Montag den 19 . Januar Vor¬

mittags 11 Uhr an den Unterzeichneten einzureichen .
Zeichnung und Lieferungsbedingungen liegen auf dem Stadt¬

bauamte , Zimmer No . 28 , zur Einsicht aus .
Wiesbaden , den 15 . Januar 1880 . Der Stadt - Ingenieur .

Richter .

Bekanntmachung .
Die Anfuhr von 500 Cbm . unzerkleinerten Decksteinen -

ans dem Steinbruch Speierskach , und zwar 300 Cbm . auf den ■

n ff

„ Wellen

Holzversteigerung .

Dienstag den 20 . Januar , Vormittags 10 Uhr
anfangend , kommen im Hettenhainer Gemeindewald Distrikt
Jungholz , nahe der Schanze an der Chaussee :

2050 Stück rothtannene Stangen IV . Classe ,

486 Raummeter buchenes Scheitholz ,
84 „ „ Knüppelholz ,

4330 Stück buchene Wellen ,
123 Raummeter buchenes Stockholz ,'

„ eichenes Knüppelholz ,
„ buchene Werkholzstämme von 7,34 Festmeter ,
„ buchenes Nutzholz

176 ,,
4500 Stück

43 Rm .

25 „
88 Rm .

462 „
7000 Stück

Lagerplatz an der Jahnstraße und 200 Cbm . auf denjenigen
bei der Neumühle , soll Montag den 19 . Januar Vor¬

mittags 11 Uhr im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer
No . 2 , versteigert werden . Der Stadt - Ingenieur .

Wiesbaden , den 14 . Januar 1880 .______
Richter .

_______

Holzversteigerung .

Montag den 19 . Januar I . I . , Vormittags präcis
9 Uhr anfangend , werden im Sonnenberger Gemeindewald ,
Distrikt Krumborn :

VL
"
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Holzversteigerung .

Donnerstag den L2 . ds . Mts . , Morgens 9 Uhr
anfangend , werden in dem Hänfener Gemeindewald Distrikt
Hauserberg

390 Stück tannene Rüsthölzer ,
4375 „ „ Hopfenstangen und

10,000 „ „ Bohnenstangen
toctficujctt .

Hausen , den 13 . Januar 1880 . Der Bürgermeister .
4027

______
Besier .

QQrtrttit 'rtrt Ich warne hiermit Jedermann , meinem Sohne
Carl Seyberth auf meinen Namen Etwas

zu leihen oder zu borgen , indem ich für Nichts hafte .

4022 Caspar Seyberth aus Walsdorf .

Um baldigst gänzlich zn räumen
alle bunte Stoff - und Steinnuß - Kleiderlrröpfe zu 30 Pf .

per Dutzend bei EL & JF . Spohr ,
3803

__________________
Kirchgasse 44 , Ecke des Michelsbergs .

Eine Parthie Stickereien
,

sowie wollene Artikel - als : Kinderkleidchen ,

Jäckchen , Westen rc . , haben wir beim Ordnen

unseres Waarenlagers Zuruckgesetzt und verkaufen

dieselben zu und unter dem Einkaufspreise . 3348

Gesehw . Wagner , Webergasse 11 .

Anzündeholz
8617

per Ctr . = 4 Säcke 2 Mark , sowie kleivgemachtes Bnchen -

Scheitholz per Ctr . 1 Mark 70 Pf . , alles in ' s Haus geliefert ,

empfiehlt Heinrich Cürten , Michelsberg 20 .

Gustav Mato ,

empfiehlt sein

Brennholz - und Kohlen - Lager
unter Zusicherung billigster Preise bei prompter und

reeller Bedienung . 14199 s

F Ruhrkohlen Ia
,

132,9

la Ofenkohlen , la gewaschene Nußkohlen , Buchenscheitholz ,

sowie Kiefern - Auzüudeholz empfiehlt en gros & en detail

Jacob Weigle ,

8t % ;
* eec !

Em fast neuer Mozart - Flügel zu verkaufen für 1000 Mst

Zu sehen Vormittags von 11 bis 1 Uhr Taunusstraße 7 ,

Ein hochelegantes , kreuzsaitiges Pianino , neu , mit 5 gol -

denen Medaillen prämiirt , ist im Auftrag preiswürdig zu Der »

kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3945

® tf * » # * * * S getragener Herren - und Damen -

kleider , Schuhwerk u . s. w . bei

13507 Adam Bender . Ellenbogengasse 11 .

Em 2th . Kleiderschrank , 1 gebr . Kinderwagen , 1

Küchelstisch billig zu verkaufen Wörthstraße 2 . 4096

Ein Stehpult nebst Schreibstnh ! billig zu verkaufen

Elisabetheustraße 21 , 1 Tr . 13027

Kanape
' s , Sessel und Betten billig zu verkaufen bei

14058 A . Schmidt , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 .

Ein dreiarmiger Gaslüster zu verk . Taunusstraße 25 . 24

1
-
Winke ftt * * I

247

äbo -drücktön Briese glücklichGeheilter beweisen, daß selbst solch«
Kranke noch die ersehnte Heilung sanden , welche anderweitig
vergeblich Hils - suchten. Obiges Buch kann daher allen Lei¬
dend - n wärmstens empsohlen werden , umsomehr aus
Wunsch die Cur brieflich und unentgeltlich durch einen xraktischcs
Kr :t geleitet wird . Di - Mittel sind überall leicht zu beschaffen;
ein Versuch säst kostenlos. Gegen Franco - Zusendung von
20 Pf . "zu beziehen durch Th . Hohenleitner , Leipzig und Basel .

Emser Pastillen ,
aus den festen Bestandteilen des Emser Wassers unter

Leitung der Administration der König Wilhelms - Fel¬

senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die

Leiden der Respirations - und Verdauungs - Organe , in

plombirten Schachteln mit Controllstreifen vorräthi »

in Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C .

Sehellessherg und in Apotheker 3 . H . ILewan -

dowski ’ s Droguengeschäft . 205

EngTOS - Veraknilt : jJSag -azia der Emser Eelsen -

qnellen in Ciäla .

ft der Instand eines Kerdenve «
M auü besorgnißerregend oder scheinbar hoffnungslos , so

wird er aus dem Buche „ Praktische Winke sur Kranke "
ei / neue Hoffnung schöpfen und volles Vertrauen zu einem

va O Heilprincip gewinnen , welches sich durch große Ein -
M sackiffeit , ganz besonders aber durch nachweisbare Wrrk -
H sarnkeit auszeichnet . — Di - in dem Buche : Praktische

Masken - Costüme
Domino ' s sind zu verleihen Elisabetheustraße 5 . 3916

und Kunstgegenftände werben
zAll IjI <1 ul troll M ben höchsten Preisen angekaust . ;
171 Äi Mess , Königl . Hoflieferant , alte Colsunade 44 .

Hsrrenkleider Werde « rspsrirL und chSMifch ge >

reinigt , sowie Hofen , welche durch das Tragen zu kurz gr -

worden , mit der Maschine nach Maß gestreckt.
187 W . Steck , Häsnergasse 9 .

Psaudleihanstalt 4 kl . Schwalbacherstraße 4 : 1
Geld auf alle Wertbgegenstände , Möbel rc . 3634

50O Stück gute SchrewerhMve , ;
10 Raummeter sehr trockenes , ganz vorzügliches , buchenes
Scheitholz und zwei Schuppen werden zusammen , auch
qetheilt wegen Räumung des Lagerplatzes billigst abgegeben
Ädelhaidstrafie 44 « _______

3897

Ein schöner Damen -Maskeuanzug (einmal getragen )

zu verleihen oder zu verkaufen . Näheres Expedition . 3955

Ein feiner Masken - Anzug , für eine schlanke Dame passend ,

an eine anständige Dame zu verleihen . Näh . Exped . 34911

Namen - Stickerei in allen Arten u . s . w . wird angenommen

Kirchgasse 27 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 3851

Mademoiselle Mnrafficmrd , institutrice fran ^ aise ,

Querstrasse 3 . Lenons de langue framjaise et de

conversation . 2983

Mocles .

Für eine größere Putz - und Modewaaren - Handlung in

Cassel wird per 1 . März oder später eine tüchtige Brr -

känferi » gesucht , welche gleichzeitig selbstständig feineren
Putz arbeiten kann . Anmeldungen unter Z . 9128 übermittelt
die Annoncen - Expedition von Th . Dietrich «& Co . t#

\ Cassel . 110

j
"

Em Krankenwärter empfiehlt sich . Näheres Exped . 4061
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(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine Billa von 10 — 12 Zimmern mit Garten wird auf
bald zu miethen eventuell zu kaufen gesucht . Offerten mit
Angabe der Zimmerzahl , der Lage und des Mieth - oder Kauf¬
preises unter R . 8 . 13 beliebe man in der Expedition d . Bl .
abzugeben . 3900

Gesucht
öon einer kleinen Familie ein Logis von 3 Zimmern , Cabinet
und Zubehör (3 . Stock ) in den neueren Stadttheilen im Preise
von 6 — 700 Mk . Näh . Exped . 3769

^ wird ein trockener Raum zum Aufbewahren von Möbel
gesucht . Näh . Exped . 3875

Angebote :
Adolphsallee , Eingang Albrechtstraße 19 , 2 Treppen hoch ,

ftnb mehrere möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen . Näheres daselbst . 13584

Bleich st raße 1 sind 1 bis 2 möblirte Zimmer zu verm . 2657
Blechstraße 8 auf April eine sehr schöne Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 3259
Blerchstraße 14 ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 15116

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die fich « « biete « :

sucht in Kurz - und Modewaaren ,
£ tjenti auch and . Branche , Stelle

unt . besch . Anspr . bei freier Station . Gef . Off . unt . W . T . 80

an die Expedition d . Bl . erbeten . 4038
Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie , in allen vorkom¬

menden Hausarbeiten , auch Kleidermachen erfahren , sucht Stelle

zur Stütze der Hausfrau . Beste Empfehlungen stehen zur
Seite . Offerten unter L . B . 101 an die Exped . d . Bl . 4037

Ein Zimmermädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sucht
wegen Abreise der Herrschaft zum 1 . Februar Stelle . Näh .
Sonnenbergerstraße 34 . 13271

Ein zuverl . Herrschaftskutscher s. Stelle . N . Nerostr . 27 . 4065

Personen , die gesucht werde « :

Ein perfektes Bügelmädchen findet dauernde Beschäftigung
Feldstraße 7 . 3978

Man sucht zu einem dreijährigen Kinde eine Bonne , die

gute Zeugnisse aufzuweisen hat . Adresse : Taunusstraße 7 ,
erste Etage rechts . 3958

Römerberg 2 wird ein treues , fleißiges Dienstmädchen ges . 4008
Ein tüchtiges , sauberes Hausmädchen gleich gesucht Ellen -

bogengssse 12 . 4054
Ein ehrliches , braves , fleißiges Mädchen gegen guten Lohn ges .

bei Ad . Lange , Langgasse 16 im Weißwaaren - Geschäft . 4035

Zum 1 . Februar wird ein ordentliches Zweitmädchen ge¬
sucht . Näheres Neuberg 10 . 4020

Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes Dienstmädchen , das
bürgerlich kochen kann und gute Zeugnisse besitzt , findet Stelle
Dambachthal 8 . 4109

Ein Mädchen , welches melken kann , ges . Hellmundstraße 13 . 4089
Ein kräftiger Junge für Garten - und Hausarbeit gesucht ;

im Küferhandwerk Bewanderte erhalten den Vorzug ? Näheres
Neugasse 3 . 4032

Ein Küferlehrling wird gesucht kleine Burgstraße 7 . 3023

I,e ^ ons de franpais par MUe Bourret , institutnce §
fraiigaise , Spiegelgasse 9 , ________ _ __________

10380

Namensticken wird billig
"

besorgt durch Geschwister

Ott , Moritzstraße 4 . 3874

Geisbergstraße 26 mit Küche zu vermiethem 3995
Karlstraße 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer zu verm . 3045
Nicolasstraste 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern

nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen ; daselbst auch 2
Mansarde Wohnungen sogleich oder später . Einzusehen zwischen
10 und 12 Uhr . 3383

Nicolasstraße 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in
6 Zimmern nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Einzu¬
sehen zwischen 10 und 12 Uhr . 14973

Rheinstrahe 33 möbl . Zimmer mit und ohne Pension . 14813
Villa Besenhain , Ssnnenbergerstraße 13 , ist noch eine

möblirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 14383

MKebergasse 34 , 2 Stiegen hoch , ein freundliches mö -
blirtcs Zimmer gleich zu vermiethen . 3930

Eine elegant möblirte Wohnung auf sofort z «
vermiethen . Näh . Parkstraße I . 13638

Ein fr . möbl . Zimmer bill . z . verm . Hellmundstr . 11,1 . Et . 3560

ft5 schöne , geräumige Zimmer , 2 Mansarden rc . ,
l * vi sehr preiswürdig aus 1 . April zu vermiethen .

Näheres Expedition . 4120
Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe

den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expedition . 14198
Per April oder Mai ist eine mit schattigem Garten umgebene

Billa in gesnndester Lage , 8 — 10 Räume , aus längere Zeit
zu vermiethen . Näheres Taunusstraße 30 , Parterre . 2800

An eine oder zwei Familien ist ein Landhaus a « de «
Euranlagen zu vermiethen . Näh . Exped . 2710

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Marktplatz 7 in
der Speisewirthschaft . 302

Auszug ans den Mvilstands -Megister « der
Stadt Wiesbaden .

15 . Januar .
Geboren : Am 13 . Jan ., dem HerrnschneiderHeinrich Pfeil e. S —

Am 13 . Jan ., dem Handelsgärtner August Joseph Müller e. T . — Am
14 . Jan ., dem Civiltransporteur Carl Weingärtner e. S . — Am 13 Jan
dem Herrnschneider Friedrich Wilhelm Bohm e. T ., N . Therese Emilie
Catharine .

Verehelicht : Am 15 . Jan ., der Zahlmeister - Aspirant Friedrich
Wilhelm Andre von Düsseldorf , wohnh . zu Frankfurt a . M ., und Wil¬
helmine Hahn von Weilburg , bisher daselbst wohnh .
_ Gestorben : Am 15 . Jan ., Theodor Ludwig , Zwillingssohn des
Dachdeckers Wilhelm Reitz , alt 4 M . 16 T . — Am 15 . Jan ., der unverehel
Kaufmann Jens Friedrich Böhning , alt 30 I . 7 M . 27 T .

Königliches Standesamt .

Evangelische Kirche .
II . p . Epiph .

I ) aup t kir dir .
Militärgottesdienst 8V < Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann .
Sauptgottesdicnst 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Nachmlttagsgottesdienst 2 ' / - Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

B e r a k i r ch e.
Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Religionslehrer Dr . Spieß .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pf . Ziemendorfs .
Donnerstag den 22 . Januar Abends 6 Uhr : Bibelstunde im Saale der

höheren Töchterschule , Louisensttaße 24 .
Sonntagsschule : Vormittags 11V - Uhr Friedrichstraße 19 und Stiftstraße 12 .

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 22 .
2 . Sonntag nach Erscheinung des Herrn .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6 °J und 11V - Uhr ; Messe mit Gesana
7V2 Er ; Kindergottesdienst 83/ « Uhr ; Hochamt mit Predigt10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramental . Bruderschaft und Um -

gang mit dem Allerheiligsten .
Täglich sind heil . Messen 6V -, 7 -/ «, 8 und 9V « Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 71/ » Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 18 . Januar Vormittags 10 Uhr : Heil . Messe mit Predigt .

(Herr Pfarrer Munding , Oraniensttaße 13 .)_________________
Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .

! 2 . Sonntag nach Epiphanias Vormittags 9 Uhr : '
Predigtgottesdienst .

| $ tenfta0 Abends 8 */< Uhr : Bibelstunde . Donnerstag Abends 8V « Uhr ;1 Christenlehre . Pfarrer Hein ,
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♦

Solingen .Küste , in . Fr .,

♦

Vier fabreszeitem
Holland .van Stayn ,

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1880 . 15 . Januar .

i

ind auf 0 ° R . reducirt .

Wechsel . Gs « rse »

52 - 57

i

schwach ,

bedeckt .

Bensheim .
Karlsruhe .

Rheydt .
Köln .

11 — 15
27 - 31
66 — 70

334,26
+ 0,26

1,55
76,33

Winther , Kfm .,
Bios , Kfm .,
Schiffer , Kfm .,
Röttgen , Kfm .,

Hanau .
Köln .

Darmstadt .
Frankfurt .

333,99
+ 0,2

1,50
74,4
N .W .

schwach .

Völl , heiter .

3,2

A » gek . » mmesae Freadt

(Wiesb . Bade -Blatt vom 16 . Januar 1880 .)

Frankfurt .
Leipzig .

Köln .
Ems .

Strassburg .
Frankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .

Münster .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Vormittags IO1/ » Uhr , Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vor -

mittags lOV - Uhr . „

Amsterdam 168 .95 B . 168 .55 G .
London 20 .38 B . 34 G .
Varis 80 .80 B . 80 .65 G .
Wien 172 .60 B . 172 .20 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Msconto 4 .

Herborn .
Limburg .
Hofheim .

Holzappel .
Köln .

Mannheim .
Vaihingen .

Gedern .

334,16
+ 1,2

1,62
73,1
N .W .

lebhaft ,
bedeckt .
Schnee .

Adle -r $
Flesch , Kfm .,
Engel , Kfm .,
Hagen , Kfm .,
Balzer ,
Meller , Kfm .,
Grantz , Kfm .,
Zimmermann , Kfm .,
Cöster , Kfm .,
Meyer , Kfm .,

Schwehr , Kfm .,
Schaffner , Kfm .,
Mohr , Kfm .,
Meyer , Oberförster ,
Blutmann , Kfm .,
Kunkel , Kfm .,
Türk , Kfm .,
Bohnheim , Kfm . ,

S . Augustine
’ s English Church .

Second Sunday after Epip
'
aany .

Matins , Sermon , Holy Communion at 11 . Evensong and Litany at 3 . dU.

Wednesday . Matins and Litany at 11 . Friday . Evenson » at 4 .
The Churcii Library is open on Wednesday rrem

11 . SO to 18 a . m .____ _ _ _ _ _ _

Alleesaal t
Wiener , Stadtger .-R . m . Fr . , Berlin .
Wiener , Fabrikbes ., Elberfeld .

Einhorn t

Grand Hotel (Schützenhof-Bäder) :
Grosins , Dr . m . Fr ., Bendorf .

Griiner Wald >

Weisse Lilien :
Ludwig , Fabrikbes . , Niederrad .
v . Goloub , Fr . m . Kind , Russland ,

Krauss , Kfm .,
Philippson , Kfm .,
Bosselmann , Kfm .
Ruttmann , Kfm .,

Hömerbad :
Fölsch , Rent . , Hamburg ,
v . Böselager , Baron , Strassburg .

Spiegelr
Minor , Major , m . Fr . , Marburg .

Taunus - filotel s

Bold , Frl „ Baden -Baden .
Braun , 2 Hrn . Gutsb . , Achenheim .
Hofmann , Kfm ., Offenbach .

„ Mein Gott , Bianca , das war eine ganz andere Sache .

Damals lebte der Onkel noch , es gefiel Dir , mich zu necken , meine

Liebe und Geduld auf die Probe zu stellen . . . durch den Tod

des Onkels aber ist unser Berhältniß plötzlich ein ganz anderes

geworden . . . ich kann nicht glauben , Du wollest jetzt noch fort¬

fahren , mir Schwierigkeiten in den Weg zu legen ? "

„ Allerdings hat sich unser Berhältniß sehr geändert , ent¬

gegnete sie langsam , ihn voll ansehend , doch bitte ich Dich , mcht
daraus zu schließen , daß ich meinen damals klar und deutlich

ausgesprochenen Entschluß ebenfalls geändert hätte .

Werner las die Bestätigung ihrer Worte aus ihren Augen . . .

sie liebte ihn nicht . Was er sich nie hatte eingestehen wollen , was

er als Unmöglichkeit zurückgewiesen . . . dieser Augenblick überzeugte

ihn . Wenn sie selbst in dieser Stimmung , die doch eher als alles

Andere dazu beitragen mußte , sie weich und nachgebend zu stimmen ,

mit diesem kalten , unbeweglichen Blick ihn zurückweisen konnte ,

dann sprach auch nichts in ihrem Herzen für ihn , dann hatte er

in der That all ' seine heiße Liebe an eine Undankbare verschwendet
und war ein Narr , ein eitler , verblendeter Thor gewesen .

„ Das heißt mit anderen Worten : Du beharrst noch heute

auf Deiner Weigerung ? " fragte er mit bebender Stimme .

„ Unbeugsam , heute und immer ! "

Bianca verließ das Zimmer und ging zu der Kranken zuruck ,

tief erregt und bekümmert . Wenn Werner fortfuhr , ut sie zu

dringen , sie mit diesen Bitten zu verfolgen . . . wie follte sie

ferner das Leben ertragen , das nur Zwiespalt und unheilbringende

Leidenschaft von seiner Seite bot , der sie gleichwohl nicht entrinnen

konnte , so lange seine kranke Mutter lebte .

Während sie sich bemühte , ihre Erregung zu verbergen , um

die gute Tante nicht zu ängstigen , wenn sie erwachte , stand Werner

noch an derselben Stelle , gleichfalls , aber mit weniger günstigem

Erfolge , versuchend , seiner Aufregung Herr zu werden . ® er böft

Erbfeind der Losiow
' s , der Jähzorn , welcher durch Generationen .

der Familie zum Verhängniß , zum Unglück geworden , war lech

heranqefchlichen , hielt ihn fest in seinen Klauen , jeden guten ® e<

danken erstickend , jede Milde , jedes Ehrgefühl verscheuchend , und A

wiederholte tückisch und boshaft : Unbeugsam . . . heute und immer ! t

Ja , das Wort paßte für sie . . . unbeugsam . Und sie schien zu

glauben , daß damit Alles gut und abgethan sei . Sie vergaß nm

Eines : daß auch er unbeugsam war , wenn er sich ein Ziel gesteckt ,

einen Entschluß gefaßt hatte ! Es kam also nur darauf an , wer

der Stärkere , der Mächtigere war . Woher nahm sie bt $ Kühnheit ,

ihm so stolz zu begegnen , jetzt noch , wo sie , doppelt verwaist und

arm , von seiner Großmuth allein abhängig war ? Fürchtete ft

seinen Zorn , seine Rache nicht ? Wußte sie nicht , daß er sie zwinge «

konnte , zwingen würde mit allen Mitteln , die ihm zu Gebot !

Holl . Silbergeld 167Rm . ^
70

^ Pf .
Dukaten . . . 9
20 Frcs .-Stücke . 16
Sovereigns . . 20
Imperiales . . 16 „
Dollars in Gold 4 „ 17 — 20 „

Hassauer Hofs
Scheider , Professor , Stuttgart .
Hertzog , Kfm ., Mannheim .

Alter Bionnenhoft

Motel Victoria :

Blancpain , Fr . , Schweiz .
Teichmann , Pfarrer , Frankfurt .

Motel Vögelt
Neuschäfer , Pfarrer , Hohenstein .
Sachs , Kfm ., Limburg .

In Privathäusern :
Parkstrasse 1 :

White , Dr ., New -York .
Schultz , Fr . m . Tochter , Berlin .
Sonnenbergerstr . 10 : de Weerth ,

Elberfeld .
Sonnenbergerstr . 17 : v . Schlippe ,

k . k . Kammerherr , Moskau .

Die Gouvernante .

Roman von S . Mein ec , Verfasserin von „ Im Kloster
"

, „Olga
" u . s. w .

(12 . Fortsetzung .)

Werner faßte Bianca ' s Hand und sprach :

„ Meinst Du etwa , Bianca , ich trüge Dir Dein bisheriges

Benehmen gegen mich , Deine schroffe Zurückweisung nach ? Glaube

mir , ich denke nicht mehr daran , das ist längst vergessen . . .
"

„ Ich beklage , daß Du dergleichen vergessen kannst , um so

mehr , als Du uns Beiden sonst dieses peinliche Gespräch erspart

haben würdest .
" .

10 Uhr Tägliches™~ ' - Mittel
6 Uhr

Morgens .

334,63
- 0,6

1,53
81,5

2 Uhr
Nach « . Abends .

Barometer * ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reanmur ) .
Dunstspannung (Par . Lm .)
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

_
Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro sD

' inpar . Cb .
"

* ) Die Baroweterangaben

standen ? , . . .

„ Ja,
" flüsterte der Böse in sein Ohr , „ zwingen mußt Du ft , X

Du hast nicht nur die Macht , sondern auch das Recht dazu , ft X

muß sich Deinem Willen fügen . Sie liebt Dich nicht ? Bah , was W

kommt darauf an ! Sie wird es schon lernen , wenn sie Deme Fra « >

ist . . und wenn sie es nicht lernt ? Um so schlimmer für ft ,

die Undankbare . Aber das darf Dich nicht hindern . Du W

geschworen , sie soll die Deine werden . . . hat je ein Lossow seine«

Schwur gebrochen , oder . . . ist er je einem Vorsatze untreu ft '

worden ? Du zauderst , zweifelst ? Willst Du etwa zusehen , wie et« <G

Anderer den Preis gewinnt , nach dem Du jahrelang geschmachtet
Und was ist es denn weiter . . . Du willst ihr ja kein Leid a«' X

thun , sondern ihr nur das Glück ausdrängen , sür das sie bu « ▼

zu sein scheint , das ihr von Jugend auf von dem Vater bestiM « V

war . . . ja , von dem Vater selbst ; wenn Du zu klemmutW G
und verzagt bist , Dir allein ihre Einwilligung zu erzwingen • • ' Ä

berufe Dich doch auf den Vater . . . sein Wunsch , sein Wille W«‘ J

es länger als der Deinige . Sie glaubt , durch seinen Tod v°» ▼

jeder Verpflichtung , seine Wünsche zu erfüllen , befreit zu sein . • ■ «

zeige ihr , daß sie sich irrt , daß sie des Vaters letzten Willen » ch>

füllen soll und muß , daß es sich nicht mehr nm ihre GegenU « ' ▲

sondern lediglich um ihren Gehorsam handelt . . . beweise tQi gL
daß Du so unerbittlich , so unbeugsam bist , wie sie .

"
!

( Fortsetzung folgt .) i

Frankfurt a . M ., 15 . Januar 1880 .
Gels . Course »

'
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